




Liebe Holsteinerinnen und Holsteiner, 
ich hoff e, dass Sie gut, sicher und vor allem gesund ins 

neue Jahr gekommen sind. Heute steht für unsere Mann-

schaft endlich das erste Heimspiel nach der Winterpause 

an, aus der sie mit vier Punkten aus den beiden Auswärts-

spielen beim FC Schalke 04 und SSV Jahn Regensburg er-

folgreich gestartet ist. Die Hoff nung, den Schwung aus den 

starken letzten Auftritten im alten Kalenderjahr mitzuneh-

men, hat sich also erfüllt. Auch im Testspiel gegen den FC 

St. Pauli am  vorvergangenen Freitag machten die Störche 

beim 3:3-Unentschieden gegen den aktuellen Tabellen-

führer der 2. Liga einen starken Eindruck, sodass ich auch 

für das heutige Heimspiel gegen Fortuna Düsseldorf guter 

Dinge bin, dass die Punkte im Holstein-Stadion bleiben und 

die Mannschaft von unserem Trainer Marcel Rapp ihren positiven Lauf fortsetzen kann.

Apropos Holstein-Stadion: Leider muss die Partie heute unter Ausschluss der Öff entlichkeit 

stattfi nden, sodass Sie diese Zeilen lediglich in digitaler statt in gedruckter Form auf den 

Stufen oder Sitzen unseres Wohnzimmers, dem Holstein-Stadion, lesen können. Ich möchte 

ausdrücklich herausstellen, dass der Schutz der Bevölkerung vor den Folgen der Pandemie 

und die Verhinderung einer Überlastung des Gesundheitssystems für uns als Verein abso-

lute Priorität hat. Dennoch hätten wir uns als KSV Holstein aufgrund der Entwicklungen und 

der wissenschaftlichen Erkenntnisse der aktuellen Corona-Situation ein anderes Szenario 

gewünscht. Nun ist die Situation, wie sie ist, und sowohl die gesamte KSV, als auch die 

Mannschaft im Speziellen wird sie so akzeptieren, annehmen und versuchen, das Beste aus 

der heutigen Partie vor leeren Rängen zu machen.

Denn mit einem Heimsieg gegen die Fortuna könnten die Störche nicht nur einen weiteren 

wichtigen Schritt nach vorne machen, sondern auch in der Tabelle erneut klettern und den 

Abstand zu den hinteren Plätzen vergrößern.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Freude beim heutigen Heimspiel, der Lektüre dieses 

digitalen Magazins und viel Spaß beim Mitfi ebern – egal, ob Sie die Partie auf der Couch am 

heimischen Fernsehgerät, am Laptop oder in unserer KSV-App im Liveticker verfolgen!

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße

Ihr Steff en Schneekloth (Präsident)
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Hauke Wahl und Alexander Mühling sind 

seit Jahren nicht aus dem Aufgebot der 

Störche wegzudenken. Diese Tatsache 

lässt sich auch an Zahlen festmachen, 

feierten die beiden Dauerbrenner doch 

vor kurzem jeweils ein besonderes Jubi-

läum – nämlich jeweils ihren 200. Pfl icht-

spieleinsatz im KSV-Trikot. Herzlichen 

Glückwunsch, Hauke und Alex – auf dass 

ihr den Störchen noch lange erhalten 

bleibt!

Hauke Wahl (li.) und Alexander Mühling laufen 
schon seit mehreren Jahren gemeinsam für die 
Störche auf und hatten seitdem oft  Grund zum 
Jubeln.

Wahl und Mühling feierten Jubiläum
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GASTVORSTELLUNG  FORTUNA DÜSSELDORF

Die Ahnen Toni Tureks
Fortuna Düsseldorf erlebt eine schwierige Saison 
und rangiert in der unteren Tabellenhälft e

Oben, v.l.n.r.: Mannschaft sbetreuer Oliver Paashaus, Mannschaft sbetreuer Nils Kriszio, Rouwen Hennings, Khaled Narey, Marcel Sobottka, Adam Bodzek, Nikell 
Touglo, Kristoff er Peterson, Nicklas Shipnoski (ausgeliehen an Jahn Regensburg), Ao Tanaka, Videoanalyst Benjamin Fischer, Videoanalyst Philipp Grobelny
Mitte, v.l.n.r.: Sportvorstand Uwe Klein (nicht mehr im Verein), Physiotherapeut Thomas Gucek (nicht mehr im Verein), Physiotherapeut Marcel Verstappen, Mann-
schaft sarzt Dr. Ulf Blecker, Florian Hartherz, Andre Hoff mann, Christoph Klarer, Jamil Siebert (ausgeliehen an Viktoria Köln), Lex-Tyger Lobinger, Emmanuel Iyoha, 
Jakub Piotrowski, Athletik trainer Andreas Gross, Torwarttrainer Christoph Semmler, Co-Trainer Thomas Kleine (nicht mehr im Verein), Cheft rainer Christian Preußer
Unten, v.l.n.r.: Physiotherapeut Carsten Fiedler, Leonardo Koutris, Shinta Appelkamp, Felix Klaus, Raphael Wolf, Dennis Gorka, Florian Kastenmeier, Edgar Prib, 
 Matthias Zimmermann, Kelvin Ofori (nicht mehr im Verein), Mentaltrainer Axel Zehle

Mit Fortuna Düsseldorf empfangen 

die Kieler Störche eine Mannschaft, 

die in dieser Saison hinter den eige-

nen Erwartungen und dem Anspruch 

an einen Wiederaufstieg ins deut-

sche Fußball-Oberhaus zurückbleibt. 

Schlossen die Landeshauptstädter ihre 

vergangene Spielzeit noch auf einem 

beachtlichen Platz fünf der Tabelle ab, 

rutschen die Fortunen aktuell nach 

einer Negativserie immer weiter in den 

Strudel des Abstiegskampfes. Dabei 

scheinen sich die Ereignisse der Vor-

saison zum Leidwesen der Fortunen zu 

wiederholen. 

Brotfabrik als Namenspatron

Als „Turnverein Flingern 1895“ begann 

die Geschichte des heutigen Zweitliga-

clubs und Traditionsvereins. Am 5. Mai 

1895 hatte dich dieser die „Körper-

ertüchtigung und Bewegung“ zum Ziel 

gesetzt. Erst später kam man zum Spiel 

mit dem Ball und zum heutigen Namen 

Fortuna Düsseldorf. Was die meisten 

jedoch nicht wissen: Nicht die Glücks-

göttin Fortuna stand als Namenspatro-

nin Pate, sondern ein Pferdefuhrwerk 

einer Brotfabrik namens Fortuna fi el 

den damaligen Gründern ins Auge. 

Zwischen 1933 bis zur Gründung der 

Bundesliga 1963 konnte die Fortuna 

ihre bisher einzige Deutsche Meister-

schaft feiern und verzeichnete nicht 

weniger als vier Pokalendspielteilnah-

men. Bis heute legendäre Spielerna-

men begleiteten die Fortuna, wie Paul 

Janes, Fortunas Rekordnationalspieler, 

nach dem 1990 das Stadion am Flinger 

Broich benannt wurde und Toni Turek, 

der Torwartheld von Bern. Obwohl die 

Fortuna am 21. August 1949 den bitte-

ren Gang in die Oberliga West antrat, 

gelang bereits im Jahr darauf der 

direkte Wiederaufstieg. Und das alles 

noch vor der offi  ziellen Gründung der 

Fußball Amateurabteilung, die erst am 

15. Juli 1952 erfolgte. 

Turbulente Zeiten

Zwar gehörte die Fortuna nicht zu den 

16 Mannschaften, die für die 1963 neu 

geschaff ene Bundesliga nominiert 

wurden, dennoch zählten die Anrhei-

ner drei Jahre später zu den besten 

Mannschaften der Bundesrepublik 

Deutschland, als ihnen 1966 der Auf-

stieg ins Oberhaus gelang. Über einen 

dritten Platz kamen die Flingerer in 

den folgenden 22 Jahren Bundesliga 

jedoch nicht hinaus. Dafür holten sie 

1979 gegen Hertha BSC und 1980 gegen 

den 1. FC Köln nach fünf vergeblichen 

Versuchen endlich den DFB-Pokal nach 

Düsseldorf und schaff ten es 1979 bis 

ins Endspiel des Europapokals der 

Pokalsieger. Hier unterlagen die Düs-

seldorfer nach großem Kampf denkbar 

knapp dem schon damals internati-

onal erfolgreichen FC Barcelona mit 

3:4 nach Verlängerung. Die folgenden 

80er-Jahre brachten allerdings wenige 

Highlights und endeten 1987 mit dem 

zweiten Bundesligaabstieg nach 1967.

Prägendes Gesicht 

Alexandar Ristic gehört zweifelsfrei 

zu den Personen, welche das Gesicht 

des Vereins Ende der 90er-Jahre 

entscheidend prägen sollten. Unter 

dem bosnischen Trainer schaff te die 

Fortuna zweimal den Aufstieg in die 

1. Bundesliga – der im Jubiläums-

jahr 1995 besonders kräftig bejubelt 

wurde. 1997 scheiterte die Fortuna 

jedoch erneut im Oberhaus und es 

folgten nach zwei weiteren Jahren 
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für die Tore der Kieler und somit für 

den Heimsieg verantwortlich. Letz-

terer leitete auch im Rückspiel in der 

Esprit-Arena den Siegeszug ein (36.). 

Jae-Sung Lee baute die 1:0-Führung 

allerdings aus (47.), sodass die Störche 

mit einem ungefährdeten 2:0-Auswärt-

sieg zurück an die Kieler Förde fuhren.

Das Hinspiel in der laufenden Saison 

gestaltete sich hingegen ausgegliche-

ner: Erneut trafen die Kontrahenten 

in der Esprit-Arena aufeinander, in 

der beide Teams nicht über ein Remis 

hinauskamen. Die Fortuna zeigte sich 

trotz des Rückstands durch Mühling 

(5.) unbeeindruckt. Nach Khaled Na-

reys Ausgleich (40.) für die Gastgeber 

gestaltete sich ein off ener Schlagab-

tausch, in dem Steven Skrzybski zwi-

schenzeitlich auf 2:1 aus Kieler Sicht 

erhöhte (65.). Kurz vor dem Abpfi ff  

besorgte Kristoff er Peterson noch den 

Ausgleich für die Fortuna, weshalb sich 

die Störche mit ihrem ersten Punkt 

statt eines ersten Sieges der Saison 

zufrieden geben mussten. Für die 

Fortunen scheinen sich die Ereignisse 

kurioser weise zu wiederholen: Genau 

wie in der vorangegangenen Spielzeit 

ging es für die Fortuna zwischen dem 

16. und 20. Spieltag um vier Tabellen-

plätze abwärts. Allerdings stürzte die 

Truppe von Christian Preußer nun in 

den Tabellenkeller, während sie sich im 

letzten Jahr auf Platz sieben wieder-

fand und die Saison auf dem 5. Platz 

beendete. 
Zweitliga-Zugehörigkeit der erneute 

Gang in die dritte Klasse. Nach der 

zwischenzeitlichen Viertklassigkeit 

nach der Jahrtausendwende gelang 

2004 die Rückkehr in die Regionalliga 

Nord, die im Jahr 2008 in der bundes-

weiten 3. Liga aufging. 2009 kehrten 

die Flingerer dann tatsächlich zurück 

in die 2. Bundesliga, bevor 2012 der 

Aufstieg nach den Relegationsduel-

len gegen Hertha BSC (2:1 und 2:2) in 

die 1. Bundesliga gelang – mit dabei 

auf Fortuna-Seite: Holsteins jetziger 

Außenverteidiger Johannes van den 

Bergh.

Partien auf Augenhöhe

Die jüngsten Aufeinandertreff en zwi-

schen den Störchen und der Fortuna 

fanden allerdings allesamt in der 

2. Bundesliga statt, wenngleich sich 

die beiden Kontrahenten bereits aus 

gemeinsamen Regionalligazeiten ken-

nen. Im Hinspiel in der Saison 2020/21 

(2:1 und 2:0) waren Florian Hartherz 

(ET, 16.) und Alexander Mühling (86.) 

GASTVORSTELLUNG  FORTUNA DÜSSELDORF

HOLSTEIN-DUELLE

Der Blick auf die Historie die-

ses Jahrtausends zwischen den 

Vereinen spricht eine eindeutige 

Sprache: sieben der 13 Partien 

entschieden die Störche für sich. 

Lediglich zwei Spiele gaben die 

Norddeutschen aus der Hand und 

nach vier Duellen ging keiner der 

beiden Clubs als Sieger vom Platz. 

Die meisten Begegnungen fanden 

hingegen in der Regionalliga Nord 

statt – und diese waren auch die 

torreichsten: 2,875 Tore bekamen 

die Zuschauer pro Spiel zu sehen. 

Die meisten Treff er fi elen in der Be-

gegnung am 25. November 2005, 

als die beiden Mannschaften sich 

mit einem 3:3-Unentschieden von-

einander trennten. Die Tore für die 

Kieler erzielte damals Pavel Dobry 

und Ryan Coiner, welcher kurz 

vor Schluss den Ausgleich zum 

3:3-Endstand markierte.

DER HAT DAS SAGEN 

Mit Christian Preußer sitzt seit Juli 

des vergangenen Jahres einer der 

jüngsten Trainer der 2. Bundesliga 

auf der Bank der Fortuna. Der 

38jährige Berliner kann jedoch 

schon einige Erfahrung auf dem 

Posten aufweisen. Zwischen 2012 

und 2015 übernahm Preußer die 

Verantwortung bei Rot-Weiss 

Essen, sowohl in der Ligamann-

schaft, als auch bei den A-Junio-

ren. Ab 2016 saß er bei der Reserve 

des SC Freiburg auf der Bank, wo 

er bis zu seinem Wechsel nach 

Düsseldorf für fünf Jahre unter 

Vertrag stand. Bei der Fortuna er-

hielt der gebürtige Hauptstädter 

ein gültiges Arbeitspapier bis Juni 

2023. 

Am 2. Dezember 2017 traf Holstein, hier 
mit Dominic Peitz, erstmals in einem 

Zweitliga-Spiel auf die Fortuna.
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GASTVORSTELLUNG  FORTUNA DÜSSELDORF · SPIELERPORTRAITS

1

Geburtstag / Größe

Letzter Verein / Im Verein seit

06.06.1988 / 1,90 m

Werder Bremen / 2017

04.10.1997 / 1,88 m

KRC Gent / 2020

23.05.1994 / 1,74 m

FC Ingolstadt / 2019

16.06.1992 / 1,77 m

VfB Stuttgart / 2018

16.02.1995 / 1,83 m

Standard Lüttich / 2022

22.02.1999 / 1,92 m

Fortuna Düsseldorf II / 2021

29.05.1993 / 1,87 m

DSC Arminia Bielefeld / 2020

15.12.1989 / 1,80 m

Hannover 96 / 2020

01.11.2000 / 1,75 m

Fortuna Düsseldorf U19 / 2015

25.04.1994 / 1,85 m

FC Schalke 04 / 2015

28.02.1993 / 1,90 m

Hannover 96 / 2017

14.03.1997 / 1,86 m

Sampdoria Genua / 2019

18.11.1999 / 1,88 m

Fey. Rotterdam / 2021

08.01.1995 / 1,89 m

Queens Park Rangers / 2022

13.04.1991 / 1,91 m

VfL Wolfsburg / 2022

23.07.1995 / 1,70 m

Olympiakos Piräus / 2020

28.06.1997 / 1,92 m

VfB Stuttgart / 2019

10.09.1998 / 1,80 m

Kawasaki Frontale / 2021

13.09.1992 / 1,79 m

VfL Wolfsburg / 2021

25.06.1995 / 1,90 m

- / 2021

23.07.1994 / 1,80 m

Hamburger SV / 2021

16.02.1997 / 1,89 m

FCSB Bukarest / 2021

11.10.1997 / 1,91 m

Holstein Kiel / 2020

28.08.1987 / 1,80 m

FC Burnley / 2016

20.11.2001 / 1,86 m

Fortuna Düsseldorf U19 / 2011

16.08.1996 / 1,86 m

Fortuna Düsseldorf II / 2021

14.06.2000 / 1,91 m

FC Southampton / 2020

28.11.1994 / 1,85 m

Swansea FC / 2020

07.09.1985 / 1,84 m

MSV Duisburg / 2011

03.04.2002 / 1,90 m

Fortuna Düsseldorf U19 / 2017

3

Andre Hoffmann
Verteidigung

Raphael Wolf
Tor

4

Ao Tanaka
Mittelfeld

5

12

Christoph Klarer
Verteidigung

Kristoffer Peterson
Mittelfeld

7

6

23

31

Florian Hartherz
Verteidigung

Edgar Prib
Mittelfeld

Shinta Appelkamp
Mittelfeld

Marcel Sobottka
Mittelfeld

8

18

25

34

47

Jakub Piotrowski
Mittelfeld

Thomas Pledl
Mittelfeld

Matthias Zimmermann
Verteidigung

Nicolas Gavory
Verteidigung

Lex-Tyger Lobinger
Angriff

9

32

30303000

10

22

33

Dawid Kownacki
Angriff

Robert Bozenik
Angriff

Jordy de Wijs
Verteidigung

Daniel Ginczek
Angriff

Leonardo Koutris
Verteidigung

Florian Kastenmeier
Tor

11

15555 2016 19

28

36 46

Felix Klaus
Angriff

Kai Eisele
Tor

Khaled Narey
Verteidigung

Dragos Nedelcu
Verteidigung

Emmanuel Iyoha
Angriff

Rouwen Hennings
Angriff

Nikell Touglo
Verteidigung

Tim Oberdorf
Verteidigung

13

21

Adam Bodzek
Mittelfeld

Dennis Gorka
Tor

Christian Preußer 

Trainer

23.01.1984
2021  
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Köhnen, Schmitz, Bommer, Brei (25. 

Weikl), Thomas Allofs, Klaus Allofs, 

Seel. Die Treff er für Düsseldorf erziel-

ten Thomas Allofs (8.) und Wolfgang 

Seel (41. und 114.).

3. Auf und ab: Ab den 1980er Jahren 

geriet die erste Fußballmannschaft 

des Vereins in einen Abwärtstrend und 

wurde zur Fahrstuhlmannschaft. 2002 

bis 2004 musste die Fortuna gar in der 

damals viertklassigen Oberliga spie-

len. Seitdem ist eine Konsolidierung 

eingetreten. 2008 schaff te der Verein 

zunächst die Qualifi kation für die neu 

gegründete 3. Liga. 2009 gelang der 

Fortuna der Aufstieg in die 2. Bundes-

liga. 2012 kehrte das Team nach er-

folgreichen Relegationsspielen gegen 

Hertha BSC nach 15 Jahren wieder in 

die Bundesliga zurück. 2013 folgte der 

erneute Abstieg in die 2. Bundesliga. 

Nach einem weiteren, zweijährigen In-

termezzo in der 1. Bundesliga von 2018 

bis 2020 meldete sich die Fortuna zur 

vergangenen Saison in der Zweitklas-

sigkeit zurück.

4. Das Stadion: Zehn Städte und Sta-

dien wurden vom DFB für eine mögliche 

Fußball-Europameisterschaft 2024 in 

Deutschland ausgewählt. Der Deutsche 

Fußball-Bund entschied sich bei sei-

ner Präsidiumssitzung im September 

2017 auch für die Düsseldorfer Mer-

kur Spiel-Arena. Für die Fußball-WM 

2006 in Deutschland hatte Düsseldorf 

HOLSTEIN KIEL  6 FAKTEN

Der Altmeister vom Niederrhein
6 Fakten zum heutigen Gegner Fortuna Düsseldorf

1. Die größten Erfolge: Größte Erfolge 

der Vereinsgeschichte waren der Ge-

winn der Deutschen Meisterschaft im 

Jahr 1933, das Erreichen des Finales 

des Europapokals der Pokalsieger  1979 

(3:4 gegen den FC Barcelona) und die 

beiden DFB-Pokalsiege 1979 und 1980. 

2. Das „größte“ Spiel: Im bewegten 

Leben der Fortuna steht der 16. Mai 

1979 für einen der größten Tage in der 

Vereinsgeschichte. Zugleich aber steht 

dieses Datum für eine der schwärzes-

ten Stunden des Klubs. Rund 10.000 

Düsseldorfer Schlachtenbummler fan-

den den Weg zum Endspiel des Pokal-

siegerwettbewerbes gegen Barcelona 

in Basel. Insgesamt füllten 58.000 

die Ränge des St. Jakob-Stadions. Die 

Spanier konnten sich in einem drama-

tischen Spiel erst in der Verlängerung 

mit 4:3 durchsetzen. Für die Fortuna 

spielte damals folgende Elf: Daniel, 

Baltes, Zewe, Zimmermann (84. Lund), 

Fahnenmeer in Düsseldorf.

Das Hinspiel endete mit einem 2:2-Unentschie-
den.
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HOLSTEIN KIEL  6 FAKTEN

keinen Zuschlag erhalten. Die Merkur 

Spiel-Arena ist das drittgrößte Fuß-

ballstadion Nordrhein-Westfalens und 

das achtgrößte Deutschlands. Das 

Bauwerk entstand zwischen 2002 und 

2004 anstelle des bis dahin beste-

henden Rheinstadions. Die historische 

Spielstätte der Fortuna ist das Paul-Ja-

nes-Stadion in Flingern, benannt 

nach dem langjährigen Düsseldorfer 

Fußballnationalspieler.

5. Fortuna-Legenden: Im Frühjahr 

2009 veranstaltete der Verein eine On-

line-Abstimmung über die besten Ver-

einsspieler aller Zeiten. Die elf Sieger 

sowie der Trainer wurden anschließend 

auf einem T-Shirt verewigt. Folgende 

Akteure wurden dabei gewählt: Toni 

Turek – Gerd Zewe, Paul Janes, Gerd 

Zimmermann – Rudi Bommer, Egon 

Köhnen, Josef Weikl, Andreas Lam-

bertz – Klaus Allofs, Wolfgang Seel, 

Thomas Allofs – Trainer: Aleksandar 

Ristić. Am 4. Juli 2014 wurde für den 

Fußballweltmeister von 1954, Toni 

Turek, ein Denkmal vor der Esprit arena 

(heute Merkur Spiel-Arena) in Düssel-

dorf aufgestellt.

6. Statistik: Erst fünfmal traf Holstein 

in der 2. Bundesliga auf die Fortuna. 

Drei Spiele endeten mit einem Remis 

(2:2/1:1/2:2), die beiden Begegnungen 

der abgelaufenen Saison konnte die 

KSV mit 2:1 und 2:0 für sich entschei-

den. Unvergessen bleibt beiden Teams 

das 1:1-Unentschieden in Düsseldorf 

am 6. Mai 2018. Die Fortuna stieg in 

die 1. Bundesliga auf und die Störche 

sicherten sich durch den Ausgleichs-

treff er von Marvin Ducksch das Ticket 

für die Relegationsspiele gegen den VfL 

Wolfsburg. In der drittklassigen Regio-

nalliga Nord trafen beide Teams zuvor 

achtmal aufeinander. Fünfmal siegte 

Holstein, zweimal die Fortuna und ein-

mal endete die Partie ohne Sieger. Am 

31. Oktober 1937 fand das erste Pfl icht-

spiel beider Vereine statt. Im DFB-Po-

kal-Achtelfi nale siegte Düsseldorf mit 

2:1 gegen Kiel.

Die Merkur Spiel-Arena in Düsseldorf beim Hinspiel am 20. August.

Der Düsseldorfer Edgar Prib ist im Hinspiel vor Alexander Mühling am Ball.
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KADER  HOLSTEIN KIEL

Saison 2021/22

30.03.1994 / 1,79 m 

VfB Lübeck / 2020

Ahmet Arslan
Mittelfeld

29.11.1997 / 1,87 m

FC Schalke 04 / 2020

02.07.1998 / 1,88 m

Bor. M´gladbach II / 2021

05.09.1992 / 1,86 m

SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Angriff

Marcel Benger
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 

SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

Tim Siedschlag
Torwart

11.04.1991 / 1,90 m 

FC Twente Enschede / 2018

Stefan Thesker
Verteidigung

21.01.1995 / 1,96 m 

SV Werder Bremen / 2021

Patrick Erras
Mittelfeld

21.11.1986 / 1,83 m

FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh 
Verteidigung

19.04.1993 / 1,95 m

Brescia Calcio / 2021

Hólmbert Aron Fridjónsson
Angriff

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Ahmet Arslan, Aleksandar Ignjovski, David Atanga (jetzt KV Oostende), Finn Porath, 
Jonas Sterner, Lion Lauberbach (jetzt Eintracht Braunschweig)

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Timm Pflügler (Physiotherapeut), Maurice Johnsson (Physiotherapeut), Sebastian Süß (Physiotherapeut), 
Johannes van den Bergh, Fin Bartels, Steven Skrzybski, Timo Syroka (Physiotherapeut), Philipp Pelka (Spielanalyst), 
Dr. Marco Diekmann (Mannschaftsarzt), Dr. André Hönig (Mannschaftsarzt)

2. Reihe von links: Ole Werner (nicht mehr im Verein), Fabian Boll (Co-Trainer), Patrick Kohlmann (nicht mehr im Verein), Dirk Bremser (Co-Trainer), 
Marco Komenda, Mikkel Kirkeskov, Fiete Arp, Joshua Mees, Dr. André Filipovic (Athletiktrainer), Tim Petersen (Betreuer), 
Timm Sörensen (Athletiktrainer), Patrik Borger (Torwarttrainer)

Vordere Reihe: Hólmbert Fridjónsson, Patrick Erras, Phil Neumann, Hauke Wahl, Ioannis Gelios, Thomas Dähne, Timon Weiner, Alexander Mühling, Fabian Reese, 
Marcel Benger, Stefan Thesker

Eingeklinkt: Lewis Holtby, Benedikt Pichler, Marcel Rapp (Trainer), Kwasi Okyere Wriedt

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

05.09.1991 / 1,85 m

Piast Gliwice / 2021

24.04.1992 / 1,90 m 

FC Hansa Rostock / 2019

Ioannis Gelios 
Torwart 

18.09.1990 / 1,76 m 

Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

18.11.1992 / 1,74 m 

FC Schalke 04 / 2021

21.02.1998 / 1,85 m 

eigene Jugend / 2018

Steven Skrzybski
Mittelfeld

Philipp Sander
Mittelfeld

20.07.1997 / 1,87 m 

Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angriff

21. SPIELTAG 15





KADER  HOLSTEIN KIEL

Marcel Rapp  
Trainer

16.04.1979 

TSG Hoffenheim 
/ 2021

Dirk Bremser  
Co-Trainer

01.10.1965 

Hamburger SV 
/ 2021

Fabian Boll
Co-Trainer

16.06.1979 

SC Victoria 
Hamburg / 2019

08.07.1997 / 1,92 m 

FC Ingolstadt / 2019

Phil Neumann
Verteidigung 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg

VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 

eigene Jugend / 2020

18.01.1999  / 1,91 m 

FC Schalke 04 U19 / 2018

07.02.1987 / 1,76 m 

Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 

Hamburger SV / 2019

09.01.2000 / 1,82 m 

eigene Jugend / 2017

15.04.1996 / 1,80 m 

1. FC Union Berlin / 2020

Jonas Sterner
Mittelfeld

Timon Weiner
Tor

Fin Bartels
Angriff

Finn Porath 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Joshua Mees 
Angriff

19.01.1979  

Heikendorfer SV / 2015

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983  

- / 2011

13.05.1982

SC Fortuna Köln / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Dr. Andre Filipović
Athletiktrainer

28.03.1965 

FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983

Wiker SV / 2009

Sebastian Süß
Physiotherapeut

06.04.1986

- / 2021

Timm Pflügler
Physiotherapeut

03.11.1973  

- / 2011

09.05.1989 

Itzehoer SV / 2014

05.01.1993  

Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Maurice Johnson
Physiotherapeut

Timo Syroka
Physiotherapeut

19.04.1974  

- / 2021

31.01.1983 

- / 2021

Dr. André Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt

9

BDi k BBremser Dirk B
ainerCo-Tra

96501.0 10.19

urger SV HaHambu
// 22021

17.12.1987 

Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenzspielerabteilung

21.10.1989 

Hamburger SV / 2018

Philipp Pelka
Spielanalyst

Fiete Arp
Angriff

06.01.2000 / 1,86 m 

FC Bayern München II / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 

Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

27.01.1993 / 1,75 m 

1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

21.03.1992 / 1,77 m 

- / 2021

Julian Korb
Verteidigung 

15.04.1994 / 1,89 m 

FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 

30.03.1997 / 1,87 m 

VfL Bochum / 2020

10.07.1994 / 1,88 m 

Willem II / 2022

Simon Lorenz 
Verteidigung

Kwasi Okyere Wriedt 
Angriff

RRapp  

9

nheim
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Der Routinier
Johannes van den Bergh ist neben 
Fin Bartels der erfahrenste Spieler 
in Holsteins Kader. Heute triff t der 
Routinier mit der Fortuna auf einen 
Klub, der ebenso wie die Stadt Düssel-
dorf ehemalige Wirkungsstätte und ein 
Stück Heimat ist

Johannes van den Bergh im Oktober 
2019 beim Auswä rtssieg in Stuttgart.
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Holstein 1:1 
Der Fußball-Talk als Podcast!

Jeden Mittwoch aktuell:

kn-online.de/ksv

Zwei Sportredakteure, zwei Meinungen. Das wöchentliche 
Update für alle Fußball-Begeisterten: Sie fachsimpeln, disku-
tieren und gewähren Einblicke hinter die Kulissen des Kieler 
Zweitligisten. Die Holstein-Kiel-Insider Marco Nehmer und 
Niklas Schomburg sorgen zwischen den Spielen für spannende 
Vor- und Nachberichte – teils auch mit Gästen. Jetzt als Podcast
bei verschiedenen Anbietern: Ein Muss für echte Fans!

Ein Muss
für echte

Fans!

Apple Music Spotify DeezerAmazon Music

KIEN_2100_PP_513 Anzeige Holstein 1 zu 1 Podcast _6 Sorten_ 11112021_210x297mm.indd   1 17.11.21   14:52
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Es war der 1. September – und somit 

der letzte Tag der Transferperiode – an 

dem die KSV Holstein im Jahr 2017 noch 

einmal auf dem Transfermarkt aktiv 

wurde. Nachdem sich der damalige 

Außenverteidiger Christopher Lenz kurz 

zuvor verletzt hatte, verpfl ichteten die 

KSV-Verantwortlichen kurzfristig Jo-

hannes van den Bergh, der nur wenige 

Tage davor seinen Vertrag beim spani-

schen Erstligisten FC Getafe aufgelöst 

hatte. So ging es für den gebürtigen 

Rheinländer vom Vorort der spanischen 

Hauptstadt aus direkt in den hohen 

Norden Deutschlands nach Kiel, wo 

van den Bergh zunächst nur einen 

Vertrag bis Saisonende erhielt – und 

mittlerweile nach knapp viereinhalb 

Jahren im Storchennest nach Alexander 

Mühling zum dienstältesten Spieler des 

aktuellen Kaders geworden ist. Apro-

pos Alter: Generell gibt es in der 2. Liga 

gerade einmal eine Handvoll Spieler, 

die älter als der am 21. November 1986 

in Viersen geborene Blondschopf sind. 

Doch dass zunehmendes Alter nicht vor 

guter Leistung schützt, bewies van den 

Bergh in den vergangenen Spielzeiten 

zuhauf. Der 35-Jährige war und ist aus 

dem Kieler Aufgebot nicht wegzudenken 

und stand seit seinem Wechsel an die 

Förde stets regelmäßig auf dem Feld – 

und überzeugt auch weiterhin nicht nur 

mit seiner Routine und Ruhe am Ball, 

sondern auch immer wieder mit gefähr-

lichen Vorstößen. Kurzum: „Jojo“ ist in-

tegraler Bestandteil des KSV-Aufgebots 

und wird im Holstein-Lager von Mit-

spielern, Verantwortlichen und Fans auf 

und neben dem Platz geschätzt. Da es 

heute gegen seine „alte Liebe“ geht, soll 

es im Folgenden noch einmal auf einen 

kurzen Streifzug durch die Karriere des 

KSV-Routiniers gehen, in der die Fortuna 

eine tragende Rolle einnimmt.

Denn nachdem der junge Johannes mit 

Ausnahme einer kurzen Stippvisite in 

Leverkusen (1999 bis 2001) seit seinem 

12. Lebensjahr bei Borussia Mönchen-

gladbach ausgebildet wurde und nach 

dem Übertritt in den Herrenbereich 

den Sprung in den Profi kader der 

Fohlen schaff te, zog es ihn 2009 nach 

Düsseldorf, wo er vier Jahre lang blei-

ben sollte. „Als Jungprofi  musste ich 

mich dort jede Woche neu beweisen“, 

erinnert sich van den Bergh an seine 

Anfänge. Die Zeit bei der Fortuna habe 

er fast ausschließlich positiv in Erin-

nerung, so der Linksfuß, für den das Der Außenverteidiger zeigt stets große Leidenschaft .

Am 22. September 2017 feierte Johannes van den Bergh sein Punktspieldebüt im KSV-Trikot.
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Halb elektrisch, ganz Mercedes.
Plug- in-Hybrid – das Beste aus zwei Welten.
Erleben Sie die beeindruckende Kombination von
Verbrenner- und Elektromotor: mit den förderfähigen¹
Plug- in-Hybriden von Mercedes-Benz. Erfahren Sie
mehr auf mercedes-benz.de

1Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme der „Innovationsprämie“ bzw.
des Umweltbonus ist durch die auf der Webseite des BAFA(www.bafa.de/
umweltbonus) abrufbare Richtlinie geregelt. Es besteht kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der „Innovationsprämie“ bzw. des Umweltbonus. Der Erhalt des
Bundesanteils erfolgt vorbehaltlich einer positiven Entscheidung des Antrags durch
das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Der Umweltbonus
endet mit Ausschöpfung der zur Verfügung stehenden Fördermittel, spätestens
jedoch am31.12.2025.
2Die angegebenen Werte wurden nach demvorgeschriebenen Messverfahren
ermittelt. Es handelt sich umdie NEFZ-CO2-Werte i.S.v. Art. 2Nr.1Durchführungs-
verordnung (EU) 2017/1153. Die Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf Basis dieser
Werte errechnet. Der Stromverbrauch wurde auf der Grundlage der VO692/2008/
EGermittelt. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen
verschiedenen Fahrzeugtypen. Die Werte variieren in Abhängigkeit von den gewähl-
ten Sonderausstattungen.

B 250 e [Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,6-1,4 l/100 km, 
CO2-Emissionen kombiniert 36-32 g/km, Stromverbrauch 
kombiniert 15,4-14,7 kWh/100 km]2

Jetzt bei Süverkrüp Probe fahren.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Süverkrüp Automobile GmbH & Co. KG & Süverkrüp+Ahrendt GmbH & Co. KG
Kiel, Neumünster, Preetz, Neustadt, Rendsburg, Itzehoe, Mölln, Eutin, Bad Segeberg, Oldenburg, Bad Oldesloe
T 0800 35 77777 | www.sueverkruep.de
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Highlight in seiner Düsseldorfer Zeit 

natürlich der Aufstieg in die Bundesliga 

in der Relegation gegen Hertha BSC am 

Ende der Saison 2011/12 war. „Umso bit-

terer war es dann, in der Folgesaison 

direkt wieder abzusteigen, zumal wir 

am letzten Spieltag zum ersten Mal auf 

einem direkten Abstiegsplatz standen“, 

blickt der Außenverteidiger zurück auf 

die Spielzeit 2012/13, als der Traditions-

verein nach einer starken Hinrunde mit 

21 Punkten Tabellenplatz 13 belegte, 

doch ausgerechnet im Saisonfi nale 

durch eine 0:3-Niederlage bei Hannover 

96 noch vom rettenden 15 auf den 17. 

Rang rutschte und den bitteren Gang Johannes van den Bergh in der Relegation gegen den VfL Wolfsburg.

Der Routinier ist als emotionaler Leader bekannt.

In seiner Zeit bei der KSV erlebte van den Bergh auch schon das eine oder andere Trainingslager mit, hier im spanischen Oliva Nova.
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Echt.Sahne.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 

az_markant_2021-RZ.indd   3 16.11.21   09:49



zurück in Liga zwei antreten musste. 

„Das war auf jeden Fall vermeidbar“, ist 

sich van den Bergh noch heute sicher. 

Anschließend wechselte der 1,83 Meter 

große Defensivspieler zu Hertha BSC 

und schloss sich wie eingangs erwähnt 

nach seiner Zeit in der Hauptstadt 

(2013 bis 2016), einem halbjährigen 

Abenteuer beim spanischen Zweit-

ligisten FC Getafe in der Hinrunde der 

Saison 2016/17 sowie einer Leihe zur 

SpVgg Greuther Fürth in der Rückrunde 

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Im Sommer darf eine Abkühlung nicht fehlen.

Johannes van den Bergh beim DFB-Pokal-Sieg gegen Bayerns Weltfußballer Robert Lewandowski.

Van den Bergh in der Relegation 2021 gegen den 1. FC Kö ln.
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ALLEWETTER
Norddeutsche Trockenheit – auch bei Schietwetter!

Kiel: CITTI-PARK
Neumünster: Holsten-Galerie
NEU Hamburg: Alstertal Einkaufszentrum
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derselben Spielzeit zur Saison 2017/18 

den gerade in die zweite Liga aufge-

stiegenen Störchen an – und erlebte 

die Premiere der KSV in der eingleisigen 

zweiten Bundesliga von Beginn an mit.

„Ich habe die Zeit hier bisher sehr 

Relegation gegen Köln 2021 – auf 

dem Platz stand. „Sportlich gesehen 

war der missglückte Abschluss dieser 

Wahnsinnssaison natürlich eine große 

Enttäuschung. Dieses Gefühl haben wir 

wohl leider etwas mit in die neue Saison 

Der 35-Jährige gehört zu den Taktgebern des Kieler Spiels.

genossen“, erklärt van den Bergh, der 

bei den zahlreichen Holstein-Highlights 

der vergangenen Jahre – Relegation 

gegen Wolfsburg 2018, Sieg im DFB-Po-

kal-Zweitrundenspiel der vergangenen 

Saison gegen den FC Bayern München, 

Die beiden Kieler Dauerbrenner Johannes van den Bergh und Alexander Mühling. Trainingsspaß mit Kapitä n Hauke Wahl.
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STÖRCHECLUB

Immobilien GmbH Kiel

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Karin Seidel

2:0

3:1

Andreas Töllen

2:1

Marcel Dallach

Knud Hansen

2:1
Sebastian Kloth

2:0

Torsten Brandt

2:1
Frank Wäger &

Christoph Meier

2:0

Ingo Rumpf

3:1
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...und im Heimspiel gegen Hansa Rostock.

Johannes van den Bergh im Oktober 2021 im Hamburger Volksparkstadion...

genommen, weil wir es über die kurze 

Sommerpause nicht ganz abschütteln 

konnten“, gibt „Jojo“ zu, betont aber 

gleichwohl, dass die Entwicklung des 

Vereins in den letzten Jahren ohne 

Frage in eine sehr gute Richtung gegan-

gen sei. „Und außerdem ist das Schöne 

im Fußball ja, dass es immer schnell 

weiter geht und man sich auf neue 

Dinge einlassen kann“, sagt van den 

Bergh fast schon etwas altersweise.

Auf lange Sicht sieht der Vater eines 

Sohnes seinen privaten Lebensmittel-

punkt in Düsseldorf. Van den Berghs 

Frau stammt aus der Landeshauptstadt 

Nordrhein-Westfalens, die der erfah-

rene KSV-Profi  als „sehr lebenswert“ 

beschreibt. Hinzu komme natürlich die 

Nähe zu seiner Familie. Doch bevor es 

so weit ist, sollen heute gegen die alte 

Liebe drei Punkte her – und darüber 

hinaus hoff en natürlich alle, die es mit 

der KSV halten, dass zu van den Berghs 

bisher im Holstein-Trikot absolvierten 

133 Pfl ichtspielen und 15 servierten Vor-

lagen noch einige hinzukommen.
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

  1. SV Darmstadt 98 20 12 3 5 45 : 22 39

  2. FC St. Pauli 20 11 4 5 40 : 27 37

  3. SV Werder Bremen 20 10 5 5 39 : 28 35

  4. FC Schalke 04 20 10 4 6 40 : 24 34

  5. Hamburger SV 20 8 10 2 34 : 20 34

  6. 1. FC Heidenheim 1846 20 10 4 6 25 : 25 34

  7. 1.FC Nürnberg 20 9 6 5 29 : 23 33

  8. SSV Jahn Regensburg 20 9 4 7 39 : 30 31

  9. SC Paderborn 07 20 8 6 6 36 : 26 30

10. Karlsruher SC 19 6 8 5 33 : 30 26

11. Holstein Kiel 20 6 7 7 26 : 32 25

12. SG Dynamo Dresden 20 7 3 10 21 : 26 24

13. Hannover 96 20 6 6 8 15 : 27 24

14. F.C. Hansa Rostock 20 5 6 9 21 : 32 21

15. Fortuna Düsseldorf 20 5 5 10 23 : 29 20

16. SV Sandhausen 19 4 5 10 20 : 39 17

17. FC Erzgebirge Aue 20 3 6 11 17 : 37 15

18. FC Ingolstadt 04 20 2 4 14 15 : 41 10

Zahlen, Daten, Fakten

Holstenstraße 63
Mo–Sa

10.00-19.00h

NRN Fashion GmbH

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

Astoria Medium Marvellous Lady
Black X Lady Hollywood

Queens
Cucilla

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

Hamburger SV – FC St. Pauli 2:1 (0:1)

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg 0:1 (0:1)

SC Paderborn 07 – SV Werder Bremen 3:4 (2:1)

FC Hansa Rostock – 1. FC Heidenheim 1846 0:0 (0:0)

FC Ingolstadt 04 – SV Darmstadt 98 0:2 (0:1)

FC Erzgebirge Aue – FC Schalke 04 0:5 (0:2)

Karlsruher SC – SV Sandhausen   - 

Hannover 96 – SG Dynamo Dresden 0:0 (0:0)

SSV Jahn Regensburg – Holstein Kiel 1:2 (1:1) 

1. FC Heidenheim 1846 – Hannover 96 (Fr., 18:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – FC Ingolstadt 04

SV Werder Bremen – Karlsruher SC (Sa., 13:30 Uhr)

FC Schalke 04 – SSV Jahn Regensburg 

SV Sandhausen – FC Erzgebirge Aue 

FC St. Pauli – SC Paderborn 07 

Holstein Kiel – Fortuna Düsseldorf   (So., 13:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – Hamburger SV

SG Dynamo Dresden – FC Hansa Rostock

Ergebnis20. Spieltag – 21.01-23.01.22 21. Spieltag – 04.02-06.02.22

Alexander
mühling
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2. Bundesliga
Saison 2021/22

Holstein Kiel   1:1 3:0 3:0 0:3 0:3 0:3 0:2 2:2 2:1 2:1

1. FC Heidenheim 2:1 2:1 2:4 0:0 3:0 0:0 1:0 1:1 2:1 2:1

1. FC Nürnberg 2:1 4:0 0:0 2:3 2:0 0:0 2:1 1:2 1:0 1:2

SV Darmstadt 98 2:0 4.0 1:3 4:0 0:2 2:2 6:1 1:0 3:0

Erzgebirge Aue 2:0 1:3 1:2 0:0 0:1 1:1 1:4 0:5 1:3 1:0 0:1

FC St. Pauli 3:0 2:2 3:2 2:0 2:1 4:0 4:1 3:0

Fortuna Düsseldorf 2:2 0:1 0:1 1:1 1:1 1:1 3:1 2:3 0:1 2:3

Hamburger SV 1:1 2:2 2:2 2:1 1:1 4:1 1:1 3:0 2:1 3:0 1:1

Hannover 96 1:0 1:1 1:0 1:0 0:0 0:1 0:3 1:2 0:0 1:4

SSV Jahn Regensburg 1:2 2:2 0:2 3:2 3:1 2:2 4:1 2:3 3:0 3:1 2:3

Karlsruher SC 2:2 3:2 3:0 2:1 1:3 1:1 4:0 2:4 2:2 – 0:0

SC Paderborn 07 1:2 1:2 2:2 0:1 3:1 1:2 1:1 0:1 1:1 2:1 3:4

FC Schalke 04 1:1 4:1 2:4 1:1 3:1 1:3 1:2 5:2 3:0 3:0

FC Hansa Rostock 0:0 1:2 2:1 0:1 1:3 0:2 1:1 1:1 1:3

SV Sandhausen 1:3 1:2 1:6 0:2 0:3 0:0 1:1 0:2 2:2

FC Ingolstadt 04 1:1 1:2 0:0 0:2 1:2 1:2 0:3 1:1 3:0 0:3

SG Dynamo Dresden 0:1 1:0 1:1 2:0 3:1 0:3 0:1 3:0 3:0

SV Werder Bremen 3:0 4:0 1:1 3:0 0:2 1:1 1:4 1:1 3:0

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

MOL MenStarstream
Rescue Jacket

Black X MenSeamaster Marvellous Men

Holstenstraße 63
Mo–Sa

10.00-19.00h

NRN Fashion GmbH

FC Erzgebirge Aue – Holstein Kiel 

Fortuna Düsseldorf – FC Schalke 04 

Hamburger SV – 1. FC Heidenheim 1846

Hannover 96 – SV Darmstadt 98

FC Hansa Rostock – SV Werder Bremen 

FC Ingolstadt 04 – SV Sandhausen 

SSV Jahn Regensburg – FC St. Pauli 

Karlsruher SC – 1. FC Nürnberg 

SC Paderborn 07 – SG Dynamo Dresden 

SV Darmstadt 98 – FC Hansa Rostock 

SG Dynamo Dresden – 1. FC Heidenheim 1846

Fortuna Düsseldorf – FC Erzgebirge Aue 

Holstein Kiel – Karlsruher SC

1. FC Nürnberg – SSV Jahn Regensburg 

SV Sandhausen – Hamburger SV

FC Schalke 04 – SC Paderborn 07

FC St.Pauli – Hannover 96

SV Werder Bremen – FC Ingolstadt 04

22. Spieltag – 11.02-13.02.22 23. Spieltag – 18.02-20.02.22
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Uwe Schwenker e. K. 
Bernd Höll e. K. 
Jannik Seidel e. K.

2:1

Uli Kauff mann

Ugur Temelli

3:1
Holger Koppe

2:0

Manuel Arp

2:0

Sönke Reimers

Jens Stolley

2:1

3:0

Axel Niesing

3:13:1
André Hübner & 
Bernd Gomolczyk



,,Ich hab ihn nur 

ganz leicht retuschiert!‘‘
- Olaf Thon -

ehemaliger deutscher Fußballspieler und -trainer

- Robert Hohensee -

Retusche-Experte und Mediengestalter bei L&S

,,In der Bildretusche sind

wir die wahren Experten.‘‘

Gm
bH
&
Co
.K
G

DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



TOLLE PREISE IM
STÖRCHECLUB-TIPPSPIEL
Auch in diesem Jahr gehen wieder attraktive Preise an die fünf Gewinner 

der Hinrunde 2021/22 im Störcheclub-Tippspiel.

Die KSV Holstein bedankt sich herzlich bei den Partnern DNE, CB, CAMPS,

INTERSPORT KNUDSEN sowie MARKANT für die großzügigen Preise.

5. SIEGER

4. SIEGER

3. SIEGER

2. SIEGER

1. SIEGER
Einkaufsgutschein
über 300 Euro

5. SIEGER

4. SIEGER

3. SIEGERIEG3. SI

2. SIEGER

Einkaufsgutschein
über 150 Euro

im Kieler Markant Markt
„Alte Weide“

Einkaufsgutschein
über 150 Euro

Einkaufsgutschein
über 250 Euro

BOMANN
Mikrowelle mit Grill

Der Neue Eisenhenkel
www.eisenhenkel.de

HEINO BRÜGGMANN

EIKE WOLF

CHRISTIAN OTTOW

TORSTEN BRANDT

INGO RUMPF

www.rumpf-galabau.de

Garten-,
Landschafts-,
Sportplatzbau

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

WOLF+BRANDS



STÖRCHECLUB

Dir Be
Immobilie

rt Revision +  
Treuhand  
GmbH & Co. KG

Ganzheitlich gut beraten.

rut-kiel.de

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 

in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

3:22

Eike Wolf

Jan Osterloh

2:0
Heino Brüggmann

2:1

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

1:0

Rolf Pfeifer

Team Voss

2:1

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

2:1

Dirk Benz

2:1
3:1



Der Fußballsport macht riesigen Spaß und ist sehr 
vielseitig. Unser gesamtes Programm basiert auf 
einem altersgerechten Training in einer kindgemä-
ßen Atmosphäre. In den vielseitigen und abwechs-
lungsreichen Spiel- und Übungsformen trainierst 
du deine Technik, Koordination, Torschuss und Fin-
ten. Laufen mit Ball, Dribbeln oder Tore schießen 
– das alles erfordert großes motorisches Können, 
welches du bei uns spielerisch erlernst. 

Um dich auf die Komplexität des Fußballspiels vorzuberei-

ten, ist neben diesen Schwerpunkten auch das kognitive 

Lernen ein wesentlicher Bestandteil. Du schulst deine 

Wahrnehmung, indem du auf Mitspieler, die gegnerischen 

Spieler und den Ball achtest. Dadurch wird neben der Kon-

zentration auch der Überblick auf dem Spielfeld geschult. 

Durch den Minifußball (3 vs. 3 oder auch FUNiño) wird 

vermehrt die Spielintelligenz trainiert und du wirst neue 

Spielsituationen eigenständig lösen können. 

Alle Trainer beziehen dich aktiv in den Trainingsprozess 

mit ein. Sie fördern und motivieren, helfen dir bei vielfäl-

tigen Herausforderungen und entdecken gemeinsam mit 

dir die Welt des Fußballs. 

Zudem wirst du viele Erfolgserlebnisse haben, indem du 

unterschiedliche Trainingsaufgaben eigenständig löst. 

Fußball ist ein Mannschaftssport und verbindet. Die Hol-

stein Fußballschule fördert den Fairplay-Gedanken, Tole-

ranz, Respekt und Ehrlichkeit unter den Teilnehmern.

Insgesamt erwarten dich zahlreiche Spiele, Wettkämpfe 
und viele kleine Überraschungen!

Die meisten Camptermine 2022 sind bereits terminiert und sind seit dem 
23. November buchbar. Eine Übersicht der Termine findest Du hier:

holstein-kiel.de/allgemein/termine-der-fussballschule-2022

Wir freuen uns auf dich!

WAS MACHT DIE HOLSTEIN 
FUSSBALLSCHULE SO BESONDERS?

PARTNERVEREINE

holstein-kiel.de/fussballschule
fussballschule.holstein-kiel.de

ALLE TERMINE, INFOS UND 
ANMELDUNG AUF

1. FC Wittbek Diekhusen-Fahrstedter FC

    

  

  Gettorfer FC Heider SV SSV Jersbek

SSG Rot-Schwarz Kiel SPVG Eidertal Molfsee

VfL Oldesloe

TSV Aukrug TSV Holm

TSB FlensburgFV Trave-Land

Rot-Weiss Kiebitzreihe

TSV Bordesholm

SV Boostedt Eutin 08FSG Ostseeküste   
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www.wetreu.de

we¬reu

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

2:2
Burkhard Lange

2:1

Jörg Jacobi

1:0

Christian Ottow

Jörg Schowe

2:0

3:0

Achim Neelsen

2:0
2:0

„Mecky“ Camps

3:0



1 Tor für Holstein Kiel –
11 Bäume für den WillerWald!

WillerWald-KlimaPartner

BAUMCOUNTER

341
SAISON 2021/22

Alexander Mühling

Torschütze Tore Bäume

444

HOLSTEINS TOP 3
2. BUNDESLIGA & DFB-POKAL
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Benedikt Pichler 666

Joshua Mees 4 44



TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Graffiti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Uli Kauff mann 0

1 Knud Hansen 0

1 Ingo Rumpf 0

1 Jan Osterloh 0

1 Kai Kriegel 0

1 Torsten Brandt 0

1 Marcel Dallach 0

1 Dirk Benz 0

1 Andreas Töllen 0

1 Eike Wolf 0

1 Karin Seidel 0

1 Mecky Camps 0

1 Jörg Jacobi 0

1 Dr. Wolf-Dieter Niemann 0

1 Rolf Pfeifer 0

1 Achim Neelsen 0

1 Sebastian Kloth 0

1 Holger Koppe 0

1 F. Wäger & C. Meier 0

1 Team Voss  0

1 Heino Brüggmann 0

1 Sönke Reimers 0

1 Manuel E. Arp 0

1 Christian Ottow 0

1 Tarter & Menzel & Schmidt 0

1 Ugur Temelli 0

1 S.Mahmens + P.Speth 0

1 Burkhard Lange 0

1 Jens Stolley 0

1 A. Hübner & B. Gomolczyk 0

1 Jörg Schowe 0

1 Axel Niesing 0



HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK FC ST. PAULI

Heimsieg gegen Spitzenreiter
Am 17. Dezember bescherten die Kieler Störche ihren Fans 
mit dem 3:0 gegen St. Pauli ein vorzeitiges Weihnachtsgeschenk

Die Störche konnten das Kalenderjahr 

2021 mit einem Heimsieg abschließen. 

Das Team von Marcel Rapp gewann 

zum Rückrundenauftakt vor 8700 

Zuschauer im Holstein-Stadion gegen 

den Tabellenführer FC St. Pauli mit 

3:0 (3:0). Die Tore erzielten im ersten 

Durchgang Fin Bartels, Finn Porath und 

Benedikt Pichler. „Die Jungs haben an 

das Spiel gegen Werder Bremen an-

geknüpft. Man hat gesehen, dass die 

Mannschaft zu mehr im Stande ist. Ich 

hoff e, dass das ein richtiger Brustlöser 

war – in dem Wissen, dass man starke 

Mannschaften schlagen kann. An die-

sen Dingen müssen wir uns hochzie-

hen. Es war eine tolle Leistung“, meinte 

Sportchef Uwe Stöver.

Die ersten Minuten der Partie gehörten 

den Gästen aus Hamburg, als zunächst 

Thomas Dähne einen Flachschuss von 

Jackson Irvine mit einer Hand noch zur 

Ecke wischte (2.), ehe der Kieler Keeper 

nach der folgenden Ecke eine Minute 

später eine satte Volleyabnahme von 

Daniel-Kofi  Kyereh aus dem linken 

Giebel kratzte. Stattdessen ging jedoch 

Holstein mit dem ersten Angriff  in Füh-

rung: Fabian Reese tankte sich stark 

durch und legte zurück auf Finn Porath, 

dessen Schuss von FCSP-Keeper Nikola 

Vasilj noch pariert werden konnte, den 

Abpraller drückte Fin Bartels aber aus 

kurzer Distanz über die Linie (8.). In der 

Folge entwickelte sich eine off en ge-

führte Partie, in der die Störche jedoch 

die besseren Chancen hatten: Reeses 

Aufsetzer ließ Vasilj prallen, war beim 

Nachschuss von Benedikt Pichler aber 

zur Stelle (15.), wenig später setzte 

Bartels einen Kopfball nach feiner Ree-

se-Flanke am langen Pfosten vorbei 

(27.). Dann legte die leidenschaftlich 

aufspielende KSV nach: Die Flanke von 

Jonas Sterner legte Luca Zander unfrei-

willig auf Reese ab, dessen Schuss aus 

kurzer Distanz von James Lawrence 

geblockt wurde, wodurch Porath am 

zweiten Pfosten den Ball per Direktab-

nahme im FCSP-Gehäuse unterbringen 

konnte (29.). Anschließend waren es 

die Gastgeber, die brandgefährlich kon-

terten, als Reeses Schuss aus vollem 

Lauf noch von Vasilj um den Pfosten 

gedreht wurde (35.). Kurz vor der 

Pause hatte Irvine den Anschlusstreff er 

auf dem Fuß, verzog aber erneut (41.). 

Als sich beide Seiten schon auf die 

Pause einstellten, fuhren die Störche 

einen weiteren Konter – dieses Mal mit 

Erfolg: Sterner legte Pichler den Ball 

punktgenau in den Lauf, der frei vor 

Vasilj cool blieb, den Torhüter umkurvte 

und zur 3:0-Halbzeitführung einschob 

(45.+1).

Nach dem Seitenwechsel kam St. Pauli 

anfangs mit Dampf aus der Kabine, das 

Chancenplus blieb indes auf Seiten der 

Gastgeber, die immer wieder brand-

gefährlich konterten, die endgültige 

Entscheidung aber verpassten: Pichlers 

Schuss aus spitzem Winkel parierte 

Vasilj (50.), Bartels köpfte knapp rechts 

vorbei (51.) und der eingewechselte 

Fiete Arp scheiterte ebenfalls am Ham-

burger Keeper (57.). Zwar kam St. Pauli 

anschließend nochmal kurz auf, wurde 

aber nicht mehr gefährlich – im Gegen-

satz zur KSV, die weitere Gelegenheiten 

verbuchte, als Phil Neumanns Kopfball 

von Vasilj noch über die Latte gelenkt 

wurde (68.) und Reese aus kurzer 

Distanz verzog (77.). Nachdem Rico 

Benatellis Schuss aus zwölf Metern 

wenig später haarscharf links vorbei 

gegangen war (79.), blieb die Ham-

burger Schlussoff ensive aus, sodass 

sich die Störche mit einem verdienten 

3:0-Heimerfolg in die Winterpause 

verabschiedeten.

Torwart Thomas Dähne hielt seinen Kasten sauber.

Die Kieler Störche stellten sich nach dem Sieg zusammen mit den Fans zum Siegerfoto auf.
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Voller Vorfreude auf 
die Rückrunde
Die Holstein Women wollen 
nach einer starken Hinrunde 
weiter oben mitmischen

Jule Ziegler zieht im Spiel 
gegen Hannover 96 ab.



Mit einem echten Ausrufezeichen an 

die Konkurrenz verabschiedeten sich 

die Holstein Women in die Winterpause. 

Im letzten Spiel des Jahres 2021 fuhren 

sie am 12. Dezember einen hart erar-

beiteten 3:2-Heimsieg gegen Hannover 

96 ein, überholten den direkten Kon-

kurrenten in der Tabelle und überwin-

terten in der Frauen-Regionalliga Nord 

auf Rang zwei, der am Saisonende die 

Relegation zur zweiten Bundesliga be-

deuten würde.

Das ist auch das große Ziel der Mann-

schaft von Trainer Bernd Begunk – um 

den Aufstieg mitspielen. Dementspre-

chend motiviert und mit dem Erfolgser-

lebnis zum Jahresabschluss im Rücken 

nahmen die Holstein Women am 14. 

Januar bestens ausgeruht die Vorberei-

tung auf die Rückrunde auf, in der sie 

an die starken jüngsten Leistungen an-

knüpfen wollen. „Die Pause tat gut und 

wir sind alle heiß auf die Rückrunde“, 

berichtet Defensivspielerin Luiza 

Zimmermann, die mit ihren Teamkolle-

ginnen neben vier Trainingseinheiten 

pro Woche insgesamt sechs Testspiele 

bestreitet, ehe zum Pfl ichtspielauftakt 

am 27. Februar direkt das Spitzenspiel 

gegen den noch ungeschlagenen Ta-

bellenführer Hamburger SV ansteht (14 

Uhr an der Waldwiese). „Der HSV ist ein 

extrem starker Gegner, der uns direkt 

auf die Probe stellen wird. Wir haben 

da allerdings noch eine Rechnung 

off en“, sagt Zimmermann im Hinblick 

auf die beiden Niederlagen in der Hin-

runde (1:6) sowie in der ersten Runde 

des DFB-Pokals (0:7), die man auf 

heimischem Geläuf gerne wettmachen 

möchte.

Aktuell müssen Ronja Jürgensen 

(Sprunggelenksprobleme), Vita On-

derka (Achillessehnenzerrung) und Jo-

hanna Labuj (Bänderriss) noch passen, 

das Trio hoff t jedoch, möglichst bald 

wieder ins Training zurückkehren zu 

können. Neu dabei sind hingegen Luisa 

Erbar, die zuvor in Koblenz in der Lan-

desliga gespielt hat, und Paula Marie 

Harder, die vom Ligakonkurrenten 

Walddörfer SV an die Förde gewechselt 

ist. Das Duo will seinen Teil dazu bei-

tragen, dass die Kielerinnen auch in der 

Auch in der Rückrunde 
wollen die Holstein Women 
wieder jede Menge Grund 
zum Jubeln haben.

Mit einem 3:2-Heimsieg gegen den direkten Konkurrenten Hannover 96 verabschiedeten sich die Holstein 
Women um Luiza Zimmermann in die Winterpause.

Rückrunde weiterhin oben mitspielen. 

Der Grundstein hierzu soll in der knapp 

sechswöchigen Wintervorbereitung 

gelegt werden.

Die Testspiele der Holstein Women 

im Überblick:

21.01.:  B-Junioren SG Schleswig – 

Holstein Women  6:6

30.01.: Viktoria Berlin – 

Holstein Women  2:1

05.02.: HSV U17 HSV – Holstein Women

11.02: Männer SG Kühren – 

Holstein Women

19.02.: Tønder SF – Holstein Women
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HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK FC SCHALKE 04

Störche punkten auf Schalke
Zum Jahresauft akt holte die KSV ein wertvolles Unentschie-
den in Gelsenkirchen – Mühling feiert 200. Pfl ichtspieleinsatz

Die Störche holten im ersten Liga-

spiel des neuen Kalenderjahres einen 

wichtigen Punkt. Die Elf von Marcel 

Rapp trennte sich vor 750 Zuschauern 

in der Veltins-Arena vom FC Schalke 

04 mit 1:1-Unentschieden. Alexander 

Mühling brachte Holstein nach der 

Pause per Traumtor in Führung, die S04 

durch Simon Terodde noch ausgleichen 

konnte.

 

Den Gastgebern gehörte die Anfangs-

phase, da sie früh Druck erzeugten 

und energisch den Weg nach vorne 

suchten. Und doch wäre die KSV fast in 

Führung gegangen, als Malick Thiaw 

nach einer Hereingabe von Jonas 

Sterner fast ein Eigentor produzierte. 

Nach einem Missverständnis mit sei-

nem Keeper Martin Fraisl konnte der 

Innenverteidiger jedoch gerade noch 

vor der eigenen Torlinie klären (4.). Auf 

der Gegenseite landete ein Abpraller 

von Simon Terodde an der Latte, zuvor 

hatte jedoch Victor Palsson im Abseits 

gestanden (5.). Schalke blieb dominant 

und hatte die Großchance zur Führung, 

doch Hauke Wahl fuhr nach einem 

Querpass von Blendi Idrizi das lange 

Bein aus und klärte in höchster Not vor 

dem einschussbereiten Darko Churlinov 

(14.). Holstein überstand Schalkes an-

fängliche Druckphase jedoch schadlos 

und fand selbst immer besser ins Spiel, 

der fi nale Pass oder ein gefährlicher 

Abschluss wollte indes noch nicht ge-

lingen. So bediente Fin Bartels zwar 

den startenden Benedikt Pichler, der 

jedoch noch von Palsson entscheidend 

gestört werden konnte (31.). Wenig spä-

ter kratzte KSV-Keeper Thomas Dähne 

einen Gewaltschuss aus 25 Metern des 

aufgerückten Salif Sané aus dem linken 

Giebel (35.). Kurz vor der Pause hatten 

beide Seiten jeweils noch eine gute 

Möglichkeit: Churlinov verzog aus der 

Drehung knapp (41.), auf der Gegenseite 

hätte Mikkel Kirkeskov per direkt ge-

tretenem Freistoß aus knapp 30 Metern 

fast Fraisl überlistet, der gerade noch 

zur Ecke abwehren konnte (45.).

Auch in Durchgang zwei gehörten die 

ersten Minuten den Schalkern, die 

allerdings zu keinen gefährlichen Ab-

schlüssen kamen. Stattdessen wurde 

die KSV mit zunehmender Spieldauer 

wieder präsenter – und ging per 

Traumtor in Führung, als Alexander 

Mühling in seinem 200. Pfl ichtspiel für 

die KSV aus 18 Metern per Dropkick 

in den rechten Winkel traf (67.). Die 

Führung währte jedoch nicht lange, 

weil Königsblau prompt antwortete: 

Palsson steckte auf Terodde durch, der 

aus 14 Metern eiskalt zum schnellen 

Ausgleich vollstreckte (73.). Die Störche 

hätten wenig später direkt wieder den 

alten Abstand herstellen können, der 

eingewechselte Julian Korb scheiterte 

aber aus spitzem Winkel an Fraisl 

(79.) und auch den satten Abschluss 

von Bartels fi schte der S04-Torhü-

ter aus dem linken Eck (87.). In der 

Schlussphase drängte Schalke noch 

einmal auf den Siegtreff er, Dähne hielt 

in der Nachspielzeit aber den Punkt 

für seine Farben fest, als er Ko Itaku-

ras Kopfball im kurzen Eck parierte 

(90.+1). Folglich nahm Holstein bei der 

Premiere in der Veltins-Arena einen 

verdienten Punkt mit und startete trotz 

insgesamt zehn nicht zur Verfügung 

stehender Akteure mit einer starken 

Leistung ins neue Kalenderjahr.

 „Ich  habe gemischte Gefühle. In der 

ersten Halbzeit hatte Schalke mehr 

vom Spiel, nach der Pause waren wir 

besser. Wenn wir es geschaff t hätten, 

die Führung länger zu verteidigen, hät-

ten wir auch durchaus mit drei Punkten 

nach Hause fahren können. Trotzdem 

war es insgesamt eine gute Leistung 

von uns. Auf Schalke einen Punkt zu 

holen, ist in Ordnung. Wir können ins-

gesamt zufrieden sein“, meinte Alex 

Mühling nach dem Schlusspfi ff .

„Wir hätten auch mit drei 
Punkten nach Hause fahren 
können.“

Alexander Mühling, Holstein Kiel

Alexander Mühling triff t zur 
Holstein-Führung auf Schalke.
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HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK SSV JAHN REGENSBURG

100. Zweitliga-Sieg für die KSV
Die KSV sicherte sich beim 2:1 in Regensburg einen wichtigen 
Dreier und feierte mit dem Auswärtssieg ein tolles Jubiläum

Mit einer kämpferischen Mann-

schaftsleistung holten die Störche in 

Regensburg den ersten Auswärtssieg 

unter Trainer Marcel Rapp. Nach einem 

turbulenten Spielverlauf mit Elf-

metern auf beiden Seiten konnten sie 

einen 0:1-Rückstand in einen 2:1-Sieg 

umbiegen.

Der Tabellenachte setzte die Störche 

früh unter Druck und begann schon am 

Störche-Strafraum mit aggressivem 

Pressing. Anfängliche Unsicherheiten 

und Fehler im Aufbauspiel führten 

immer wieder zu Standardsituationen, 

bei denen der Jahn stets gefährlich 

wurde. Und so war es eine Freis-

toßhereingabe, die die Führung der 

Gastgeber zur Folge hatte. Steve Breit-

kreuz erkämpfte sich die Lufthoheit 

vor Thomas Dähnes Kasten und auch 

Scott Kennedy setzte sich in der Luft 

gegen Finn Porath durch, um zum 1:0 

einzuköpfen (12.). Die Störche ließen 

sich in der Folge aber nicht beirren, 

stellten formell etwas um und entka-

men dem Anlaufen der Regensburger 

nun besser. Julian Korb belohnte die 

Kieler dann mit dem Ausgleichstreff er 

für den gezeigten Mut. Philipp Sanders 

Schuss wurde zwar abgeblockt, zwang 

Jahn-Torhüter Alex ander Meyer aber in 

die falsche Ecke, sodass Korb leichtes 

Spiel hatte (35.).

Dann wurde es turbulent – die letzten 

zehn Minuten vor der Pause wurden 

zum Wechselbad der Gefühle: Erst gab 

es Elfmeter für Regensburg, nachdem 

Alexander Mühling mit dem Fuß Be-

nedikt Gimbers Kopf traf. Ex-Storch 

Max Besuschkow trat an, doch Dähne 

ahnte die Ecke und wehrte den Ball so 

ab, dass Phil Neumann klären konnte. 

Kurz darauf zeigte Schiedsrichter Flo-

rian Lechner nach einer Grätsche von 

Neumann erneut auf den Punkt, wurde 

aber vom Video-Assistenten Nicolas 

Winter schnell korrigiert, da Neumann 

den Ball vor Breitkreuz traf.

Das erste Ausrufezeichen im zweiten 

Durchgang setzte dann der starke 

 Porath mit einem druckvollen Schlenzer 

aus zentraler Position. Der Mittelfeld-

motor traf allerdings nur den Pfosten. 

Fünf Minuten später provozierte Porath 

dann ein Foul von Gimber im Strafraum 

und holte damit einen Elfer für Kiel 

heraus. Mühling nahm sich der Sache 

wie gewohnt an und verwandelte 

souverän ins linke obere Eck zum 2:1 

(59.). Regensburg wurde in der Folge 

aktiver, kam allerdings abgesehen 

von wenigen Standards nicht mehr zu 

wirklich gefährlichen Situationen. Und 

wenn es doch brenzlich wurde, war der 

makellose Dähne zur Stelle, sodass die 

Störche den Sieg über die Zeit bringen 

konnten.

Mit dem Auswärtserfolg und nunmehr 

25 Zählern machten die Störche in der 

Tabelle einen Sprung an Hannover und 

Dresden vorbei auf Rang 11.

„Enorm wichtige drei Punkte 
für uns!“

Thomas Dähne, Torwart der KSV Holstein

Thomas Dä hne und die Kieler Stö rche brachten die Fü hrung in Regensburg ü ber die Zeit.

Alexander Mü hling legt sich den Ball zum Sieg-
treff er bereit.
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STÖRCHECLUB

CITTI-PARK

von Holstein Kiel!

Weitere Infos: www.kaex.ch

Erhältlich bei:

Regenerationsmassnahmen nochmal optimieren.“

Dr. Andre Filipovic 
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Statik bewegt. Uns.

Ingenieurteam Trebes Unternehmensgruppe
Kiel · Rendsburg · Rostock · Flensburg |  Trebes.de

Im Störcheclub versteht man sich 
Gewinnübergabe wird zum Kaff eekränzchen

HOLSTEIN KIEL  STÖRCHECLUB

Nach einer spannenden Hinrunde hat 

das beliebte Tippspiel des Störcheclubs 

auch in diesem Jahr wieder einen 

verdienten Halbzeit-Sieger gefunden: 

Heino Brüggmann konnte sich als bes-

ter Tipper der Hinrunde feiern lassen. 

Mit dem Geschäftsführer der Zamek 

Frischdienst GmbH staubte dazu noch 

ein echtes Störcheclub-Urgestein den 

Titel ab, denn Brüggmann ist schon 

seit über 20 Jahren als einer der ersten 

Partner an Bord.

Den Preis, einen Einkaufsgutschein 

über 300 €, stellte dieses Mal Torsten 

Brandt von Der Neue EISENHENKEL 

(DNE) zur Verfügung. Persönlich über-

reichte er dem Sieger Brüggmann sei-

nen Preis in den DNE Räumlichkeiten in 

der Hamburger Chaussee 59. Die beiden 

Geschäftsführer 

verstanden sich auf 

Anhieb so gut, dass 

sie noch eine ganze 

Weile bei einem 

Kaff ee zusammen-

saßen. „Das war 

ein super netter 

Kontakt. Wir haben 

herzlich gelacht. 

Mal sehen, viel-

leicht verkauft DNE 

demnächst Salate 

von der Zamek Fri-

schedienst GmbH“, 

scherzte Brandt 

nach dem Treff en.  

Torsten Brandt (li.) von Der Neue EISENHENKEL (DNE) übergibt Tipp-
spiel-Sieger Heino Brüggmann (Zamek) den Hauptpreis.
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HOLSTEIN-

Trikot Home
Saison 2021/22Sai
Das aktuelle Holstein Heimspiel-
Trikot in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: blau
Größen: S-3XL

*Beflockung mit (Wunsch-)
  Rückennummer und Name
   gegen Aufpreis

Trikots 
Saison 2021/22
Die aktuellen Holstein
Trikots von PUMA!

Material: 100% Polyester
Farbe: weiß oder rot-schwarz
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

/22

80,00*0,00

65,00*
Kids

Trikot Away
Front

3. Trikot 
Front

Torwarttrikot
Saison 2020/21
Unser Tor wird in Gelb gehütet!

Material: 100% Polyester
Farbe: gelb
Größen: S–XXL
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Trikothose
Schmucke Storchenbeine
in feinster PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: weiß
Größen: S–3XL, Kids 116–176

T
Sc
inin

Ma
Far
Grö

e
nbbeieinenehen

li ä !A Q

34,90thosee 34
29,90
Kids

NEU



FANSHOP.DE

Holstein Kiel
Fußmatte „Streifen“
Hereinspaziert - aber nur mit sauberen Füßen, dabei 
hilft dir die Holstein Kiel Fußmatte in Streifenoptik.
Mit großem Vereinslogo und der Heimtrikot Optik 
macht die Matte vor deiner Tür einen guten Eindruck.

Material: 100% Polyacryl
Maße: 50 x 70cm

Hoodie Kiel
Ein schickes Accessoire für 
deine Fankollektion von 
Holstein Kiel.

Material: 85% Baumwolle
15% Polyester
Farbe: grau
Größen: S–2XL

die KielHoodHHHood

59,95

Holstein Kiel
Jogger
Ho
JogggerJog
Alle Fans, die es im Alltag 
gerne sportlich-bequem 
haben wollen.

Material: 80% Baumwolle,
20% Polyester
Farbe: blau

y
e:e  blauFFarbrbee

37,95

en“

Booble BeanieCuff BeanieCCCu24,95
Diese flauschige Mütze macht 
einen tollen Eindruck dank 
des aufwändig gestickten 
Aufdrucks: Das Vereinslogo 
und der Schriftzug "Holstein" 
kommen hier gut zur Geltung! 
Warme Gedanken inklusive!

Material: 100 % Polyacryl
Farbe: blau

Mit "Holstein" Schriftzug 
versehen und hochwertigem 
Vereinslogo-Patch ausgestat-
tet, sieht die Bommelmütze 
einfach super aus – Da  kann 
das Kieler Schmuddelwetter 
ruhig kommen!

Material:
85% Acryl, 15% Polyester
Farbe: grau

e
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27,95B bl

Holstein Kiel
NEW ERA

Holstein Kiel 
NEW ERA Snapbackp
Bei der Holstein Kiel NewEra Snapback 
in blau treffen zwei Klassiker aufeinander: 
Der Kieler Traditionsverein verbindet sich 
mit der zeitlosen 9Fifty Snapback von 
NewEra zu einem echten Hingucker

Material: 100% Baumwolle
Farbe: blau
Größen: S/M & M/L

g
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34,95

ack
apback Era Sna

NEU

Holstein Kiel
NEW ERA Capp
Mit ihrem praktischen Strapback 
Verschluss lässt sich das klassische 
9Forty Modell von NewEra auf die 
gewünschte Größe einstellen und 
passt somit auf die meisten 
Kopformen.

Material: 100% Baumwolle
Farbe: schwarz oder grau

en unndd 
n 

e 26,00

ater
85% Acryl, 15%
Farbe: grau
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St if “

19,95
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Beraten Planen ÜberwachenSCHLÜTER+THOMSEN  INGENIEURGESELLSCHAFT MBH & CO. KG

VERTRAUEN
IM QUADRAT
HIER KÖNNT IHR AUFEINANDER BAUEN.
KOMM INS TEAM!
#KSV #KielAhoi #S+T #BewirbDichjetzt

IHR HUND  
LIEBT FUSSBALL? 
WIR AUCH.
Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel  
als  offizieller Partner und Mitglied  
im Störche-Club.

futterhaus.de



HOLSTEIN KIEL  STÖRCHECLUB

Darauf kann man bauen
HKL BAUMASCHINEN ist zuverlässiger Partner für Bau-Profi s – 
und für die Störche

Arbeiten als Dienstleister

Dass HKL seit vielen Jahren eine feste 

Größe bei den Kunden ist, liegt auch 

an den Menschen, die dort arbeiten. 

„Der persönliche Kontakt und das 

aufgebaute Vertrauen ist mindestens 

so wertvoll wie unsere vielseitige Pro-

duktauswahl. Wir begreifen uns zu 100 

% als Dienstleister und der Kunde steht 

immer im Vordergrund. Er wird durch 

einen eigenen Ansprechpartner vor Ort 

betreut, sodass sich oft eine enge und 

intensive Partnerschaft entwickelt“, 

erklärt Ole Rieck. Ermöglicht wird dies 

durch die rund 25 Kieler Mitarbeiter, 

die als eingespieltes Team arbeiten, 

um täglich die Zufriedenheit der Kun-

den in allen Belangen sicherzustellen. 

„Es macht einfach Freude, bei HKL zu 

arbeiten. Es ist abwechslungsreich und 

herausfordernd, aber wir legen auch 

mal gemeinsam eine Wurst auf den 

Grill“, schmunzelt Ole Rieck, „damit das 

so bleiben kann, werden wir auch wei-

terhin die Zukunft fest im Blick behal-

ten.“ Jedes Jahr bildet HKL daher neue 

kaufmännische und gewerbliche Azubis 

aus, um den eigenen Nachwuchs zu 

sichern – getreu dem Motto „Bau die 

Welt besser!“

Mit Kiel verbunden 

Dass daneben auch noch Raum für 

mehr ist, beweist das Engagement 

von HKL bei den Störchen. Seit der 

aktuellen Saison ist HKL Mitglied im 

regionalen Sponsorennetzwerk, die 

Verbindung zwischen Ole Rieck und 

dem Verein besteht allerdings schon 

länger. „Ich habe die Störche schon 

1978, als sie das erste Mal in der 2. Liga 

gespielt haben, im Stadion angefeuert“, 

erzählt er begeistert. Besonders gefällt 

ihm die bodenständige Art des Vereins: 

„Ich mag das norddeutsche Understa-

tement im Verein und bin froh, dass wir 

in der 2. Liga spielen, denn hier macht 

es einfach viel mehr Spaß. Holstein 

Kiel ist ein Lokalkolorit in Kiel, da gibt 

es nichts drüber, das ist einfach so. 

Überhaupt gefällt mir die norddeutsche 

Art, die ich selbst auch habe: Direkt, 

trocken und nicht mehr als notwendig. 

Die Bodenständigkeit ist mir implemen-

tiert.“ Über so einen Neuzugang kön-

nen sich die Störche nur freuen…

HKL liefert Baumaschinen, Baugeräte, 

Arbeitsbühnen, Raumsysteme und 

Fahrzeuge. Ob Vermietung, Verkauf, 

Wartung oder Reparatur – das Unter-

nehmen unterstützt seine Kunden aus 

Bau, Handwerk, Industrie und öff entli-

cher Hand zuverlässig bei allen Aufga-

ben. Persönlich, qualitativ hochwertig, 

schnell und immer fl exibel.

Vor über 50 Jahren in Norddeutschland 

gegründet, versorgt HKL inzwischen 

Kunden in ganz Deutschland, Öster-

reich und Polen. Rund 1.400 Mitarbeiter 

in über 170 Centern stellen sicher, dass 

die anspruchsvollen Anforderungen der 

Kunden vollumfänglich erfüllt werden. 

Dabei betreut das Unternehmen seine 

Auftraggeber während des gesamten 

Prozesses: Von der Erstberatung über 

Logistik und Inspektion bis hin zur 

Wartung steht HKL seinen Kunden zur 

Seite – vor Ort und zu jeder Zeit. Dabei 

steht der Kundennutzen immer im 

Fokus. „Wir bieten mit unserem breiten 

Sortiment aus den Bereichen Mieten, 

Kaufen und Service ein einzigartiges 

Konzept. Direkt vor Ort oder auch 

online“, so Ole Rieck, Betriebsleiter in 

Kiel. „Kunden aus den unterschied-

lichsten Branchen fi nden bei uns eine 

Vielzahl praxiserprobter Lösungen 

für ihre Arbeit. Neben dem großen 

Mietpark-Angebot mit Baumaschinen, 

Arbeitsbühnen, Raumsystemen und 

Fahrzeugen fi nden unsere Kunden an 

gleicher Stelle auch einen modernen 

Baushop mit Baugeräten, Werkzeugen 

und Verbrauchsmaterial zum Kauf. So 

können unsere Kunden alle Bedürf-

nisse mit einem einzelnen Besuch 

abdecken,“ ergänzt Ole Rieck. Dabei 

steht immer eine kompetente und 

leistungsstarke Kundendienst-Mann-

schaft bereit, um bei technischen 

Problemen, Reparaturen oder beim 

Verkauf von neuen Maschinen zu 

unterstützen. Seit Jahrzehnten ist 

HKL erfolgreicher Handelspartner der 

Marken Kramer, Yanmar, Merlo und 

Ammann – ausschließlich bewährte 

Qualitätsprodukte.

Die Kieler Belegschaft  arbeitet Hand in Hand, um Kundenwü nsche fl exibel und zuverlä ssig zu erfü llen.

Niederlassungsleiter Thomas Zinke und Betriebs-
leiter Ole Rieck (v.l.) fü hren das HKL-Center in 
Kiel.
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Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Wir wünschen allen Fußballfans ein packendes Spiel.

www.nah.sh

Flamengo oder Fortuna?  

Egal! Hauptsache 
Holstein!
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Zwei Top-Teams im Norden
Die caleoglas Nord GmbH ist Experte für Glaslösungen 
nach Maß – und steht auch den Störchen zur Seite

Als Glasverarbeiter versorgt die 

caleoglas Nord GmbH ganz Schles-

wig-Holstein mit Glaslösungen für 

die Baubranche. Mit eigenem Prinzip: 

Schnell, fl exibel und immer nach kun-

denindividuellem Maßstab.

Über 150 Jahre Erfahrung in der Glas-

herstellung und -verarbeitung, bietet 

die caleoglas Nord GmbH ihren Kunden 

fachkundige Beratung, individuelle 

Auftragsbetreuung und einen Rund-

um-Service. Dabei kann der Glasher-

steller nahezu jeden Kundenwunsch 

erfüllen: „Wir bieten alles – vom kleinen 

Spiegel bis hin zur großen Schaufens-

terscheibe. Es gibt keinen Standard 

bei uns, jede Scheibe, die wir fertigen, 

ist Losgröße 1 und kundenindividuell“, 

beschreibt Helge Bredahl, Nieder-

lassungsleiter in Flensburg, neben 

Kiel einer der beiden Standorte in 

Schleswig-Holstein. So verarbeitet die 

caleoglas Nord GmbH Glas für Fenstern, 

Türen, Treppen, Dusch- und Trennwän-

den oder Terrassenüberdachungen. In-

tegriert in das caleoglas-Netzwerk mit 

sieben Standorten und rund 350 Mitar-

beitern, kann der Glashersteller seinen 

Kunden ein breites Leistungsspektrum 

zur Verfügung stellen.

Vertrauen, Off enheit, Ehrlichkeit

Ein Konzept, das überzeugt: Das Un-

ternehmen kann auf langjährige Ge-

schäftspartnerschaften zählen. „Wir 

arbeiten teilweise über mehrere Gene-

rationen hinweg zusammen, pfl egen 

eine off ene und ehrliche Geschäfts-

beziehung und ein großes Vertrauen 

zueinander. Deshalb können wir schnell 

auf die Wünsche der Kunden reagieren 

und uns mit ihren Themen beschäf-

tigen. Unsere regionale Verankerung 

ermöglicht kurzfristige Reaktionszei-

ten“, so Helge Bredahl. Auch inner-

halb der 80-köpfi gen Belegschaft in 

Schleswig-Holstein wird auf Vertrauen 

gesetzt: „Unser Umgang miteinander 

ist sehr familiär, jeder kennt jeden. Wir 

führen off ene 

und ehrliche 

Dialoge und 

gehen auf die 

Belange der 

Mitarbeiter 

ein. Das ist 

ein Fördern 

und Fordern“, 

beschreibt 

Mathias Losch, 

Niederlas-

sungsleiter 

in Kiel, die 

Kultur im 

Unternehmen. 

Ein Teil der 

Geschichte

Gefördert wird 

auch die KSV 

Holstein von 

der caleoglas 

Nord GmbH. 

Seit dieser 

Saison unterstützt das Unternehmen 

die Störche als Mitglied im regionalen 

Sponsorennetzwerk. „Holstein Kiel hat 

eine tolle Entwicklung genommen, die 

wir unterstützen möchten. Für Schles-

wig-Holstein ist es unheimlich wichtig, 

dass wir einen Zweitligisten haben, 

der uns gut präsentiert. Wir wollen ein 

Teil dieser Geschichte sein“, so Mathias 

Losch, der wie Helge Bredahl jahre-

lange „selbst hinter den Ball getreten 

hat“. Auch deshalb fühlen sich die bei-

den im Störcheclub wohl: „Uns gefällt 

die Lockerheit dabei, das ist einfach ein 

entspanntes und nettes Miteinander“, 

so Helge Bredahl. Auch dem Norden 

fühlen sich die beiden gebürtigen Kie-

ler verbunden: „Die off ene und direkte 

Kommunikation hier im Norden ist sehr 

angenehm. Auch wenn ich mir manch-

mal wünsche, es würde ein bisschen 

weniger regnen“, schmunzelt Mathias 

Losch. Und auch Helge Bredahl hat im 

Norden sein Zuhause gefunden. „Der 

Norden ist einfach Heimat. Die Meere, 

die Menschen und alles, was dazu ge-

hört.“ Zum Beispiel die Störche…

Die caleoglas Nord GmbH verarbeitet Glas nach individuellen 
Kundenwunsch – hier Isolier- und Verbund-Sicherheitsglas.

Helge Bredahl (links) und Mathias Losch leiten die Niederlassungen 
des Glasverarbeiters in Flensburg und Kiel.
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H LSTEIN!
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sh:z-Tageszeitung auf Tablet, Smartphone und PC sowie allen 
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Youngster Sterner verlängert
Holstein-Youngster verlängerte Anfang Januar 
seinen Vertrag bis mindestens zum Sommer 
2024



Mehr Infos über eine vollwertige Ernährung mit Mikronährstoffkonzentraten auf www.cellagon.de

NUR ZUSAMMEN
HOCHKLASSIG

Offi zieller
Ernährungspartner der

Beste Grundlage für beste Ergebnisse. 
Mit den funktionellen Lebensmitteln 
von Cellagon stets top vorbereitet.
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Großes Potential

Frohe Kunde gab es Anfang Januar aus 

dem Storchennest: Die KSV Holstein 

verlängerte den Vertrag mit Mittelfeld-

spieler Jonas Sterner vorzeitig um zwei 

weitere Jahre bis zum 30. Juni 2024 mit 

einem weiteren Jahr Option bis Sommer 

2025. „Wir freuen uns sehr, dass Jonas 

sich so hervorragend entwickelt und 

den Sprung aus unserem NLZ in den Li-

zenzspielerbereich geschaff t hat“, freute 

sich Geschäftsführer Sport Uwe Stöver. 

„Er ist technisch versiert, handlungs-

schnell und auf vielen Positionen ein-

setzbar. Wir sind überzeugt davon, dass 

er diesen Weg weiter geht und das Po-

tential hat, sich schnell zu einer festen 

Größe in unserem Kader zu entwickeln.“

Seit 2016 bei Holstein

Der 19-jährige Husumer, der seine Fuß-

balljugend beim Rödemisser SV und TSV 

Hattstedt verbracht hat, kam im Som-

mer 2016 in das Nachwuchsleistungs-

zentrum der Störche. Insgesamt bestritt 

der gebürtige Husumer 55 Spiele in 

der U17- und U19-Junioren-Bundesliga, 

bevor er im Sommer 2020 in den Kader 

der Lizenzspielerabteilung aufgenom-

men wurde. Sein Zweitliga-Debüt fei-

erte Sterner am 21. Juni 2020 bei der 

1:4-Niederlage an der Bremer Brücke. Im 

Holstein-Stadion lief er im August des 

letzten Jahres erstmals auf. In der 85. 

Minute wurde er gegen Erzgebirge Aue 

eingewechselt. „Hier im Holstein-Stadion 

vor den eigenen Fans selber spielen 

und siegen zu dürfen, das habe ich mir 

lange erträumt. Es war der Wahnsinn“, 

schwärmte Sterner damals nach dem 

3:0-Erfolg. Nach drei Kurzeinsätzen in 

der laufenden Saison gab Sterner kurz 

vor Weihnachten beim 3:0-Erfolg gegen 

den FC St. Pauli sein Startelfdebut und 

war gleich an zwei Toren beteiligt. So 

darf es gern weitergehen für den Blond-

schopf, der auch bei den eFootballern 

der KSV eine Rolle spielt.

Sahnehäubchen

Die Vertragsverlängerung ist nun das 

Sahnehäubchen: „Ich bin sehr glücklich 

über meine Entwicklung der letzten 

Monate und das Vertrauen der sport-

lich Verantwortlichen, mir eine lang-

fristige Perspektive bei Holstein Kiel zu 

geben. Ich fühle mich im Verein und in 

der Mannschaft wahnsinnig wohl und 

möchte den gemeinsamen Weg unbe-

dingt weiter gehen.“

Im Juni 2020 feierte Jonas Sterner in Osnabrü ck sein Zweitliga-Debü t fü r die Stö rche.

Jonas Sterner im Dezember 2021 gegen St. Paulis Daniel-Kofi  Kyereh.

Holsteins Sportchef Uwe Stö ver und Jonas Sterner nach der Vertragsverlä ngerung.
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Jonas Sterner mit der Junioren-

Nationalmannschaft  im Januar 

2019 in La Manga.

Jonas Sterner zusammen mit Holsteins 

ehemaligem Mittelfl eldstar Jae-Sung 

Lee im Training.

Jonas Sterner beim Trainingsauft akt.

Jonas Sterner traf im Test beim Halleschen FC im Juli 2021 erstmals 

fü r die Holstein-Profi s ins Schwarze.

Jonas Sterner im November 2021 nach dem Sieg 
gegen Dynamo Dresden.

Jonas Sterner im Training.

Jonas Sterner auf Schalke. Auch in Holsteins eSports-Abteilung mischt 

 Sterner munter mit.

Sterner setzt sich im Pokal gegen Weiches  Kapitä n Torge Paetow durch.

Jonas Sterner als 

Fü nfzehnjä hriger bei 

den Stö rchen.

Jonas Sterner als Sechzehnjä hriger mit Holstein in der Junioren-Bundesliga gegen Werder.

21. SPIELTAG 67



WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

PARBS OSTERLOH     STEUERBERATUNG

                    Steuerberater & Rechtsanwalt           MIT KÖPFCHEN

!

©
 w

w
w.

go
ld

bu
tt.

de

Zukunft gestalten 

durch Digitalisierung 

und Optimierung 

von unternehmerischen 

Prozessen.

Starten Sie mit uns in die Dienstleistung 4.0:

Telefon 04322 6908-0

info@parbs-osterloh.de

Lüttenheisch 4 · 24582 Bordesholm

Wir sind stolz, ein so großes Jubiläum feiern zu dürfen. Als Familienunternehmen

 setzen wir auch in Zukunft weiter auf Tradition, Regionalität und Nachhaltigkeit.

125.wittenseer.de
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Impfen Ahoi!
KSV bot bereits mehrfach unkomplizierte Impfangebote an

Erst einen Piks abholen, dann die Stör-

che im Holstein-Stadion anfeuern – mit 

dieser einfachen Idee startete die KSV 

Ende November die erste Impfaktion 

im Rahmen des Heimspiels gegen Wer-

der Bremen. Dafür wurde kurzerhand 

die Turnhalle am Holstein-Stadion zur 

Impfstation umfunktioniert. Unter-

stützung fand die KSV dabei bei der 

Landesregierung, die ihren Teil zur Or-

ganisation beitrug.

Mehrere Ärzte empfi ngen all diejenigen 

Besucher der Partie, die sich eine Boos-

ter-Impfung abholen wollten. Aufgrund 

der positiven Resonanz wurde auch bei 

den Heimspielen im Dezember gegen 

den SV Sandhausen und den FC St. 

Pauli wieder fl eißig geboostert. Erneut 

folgte durchweg positives Feedback der 

Besucher:innen.

Für das neue Jahr initiierte die KSV in 

Zusammenarbeit mit der Landesregie-

rung deshalb eine große öff entliche 

Impfaktion. Am 7. Januar öff nete das 

zur Impfstation umgerüstete VIP-Zelt 

am Holstein-Stadion unabhängig von 

einem Spieltag oder Stadionbesuch 

seine Türen für alle Impfwilligen aus 

der Region. Von 8 bis 18 Uhr wurden 

Erst-, Zweit- und Booster-Impfungen 

verabreicht. Besonders Jugendliche 

waren dankbar für das unkomplizierte 

Impfangebot, weil sie an anderer Stelle 

in den Winterferien keinen Termin 

mehr erhalten hätten. Trotz widriger 

Wetterverhältnisse war der Andrang 

so groß, dass in zehn Stunden insge-

samt rund 600 Impfdosen verabreicht 

werden konnten. Die beteiligten Ärzte 

empfanden die Aktion als vollen Erfolg, 

was natürlich auch für alle anderen 

Beteiligten sowie die KSV-Verantwortli-

chen galt.
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FÜR DIE GESUNDHEIT
PASSGENAU

Holstein Kiel und IKK - Die Innovationskasse sind Gesundheitspartner. 
Wir haben verstanden: Sport und Gesundheit gehören einfach zusammen.
Jetzt mit den Gesundheitstipps der Profis gemeinsam mehr erreichen.

Jetzt starten
ikk-macht-holstein-fit.de
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HOLSTEIN-

Holstein Kiel Holzbrett Holstein Kiel Holzbrett 
Das rechteckige Holstein Kiel Holzbrett
aus Buchenholz mit eingraviertem Vereins
Logo und Namenist ein echter Hingucker
in der Küche und Basis für leckere
Knabbereien zum Holstein Spiel!

Maße: 40 cm x 30 cm x 2 cm

24,95

In den Vereinsfarben trinkt es sich
doch am schönsten. Unser neuester Becher
ist zudem bedruckt mit den Spieler-
Unterschriften der Saison 21/22!
Mit einem Schluck aus einem Holstein Kiel
Kaffeebecher fängt der Tag gut an!

9,95 11,95

I d V i f b i k i h

Holstein Kiel
Kaffeebecher „Flagge“,
„Streifen“ & „Unterschriften“

Für einprägsame Momente. Diese edle weiße 
Tasse mit graviertem Wappen sorgt für den 
spürbaren Unterschied beim Tee- und 
Kaffeegenuss!  

Holstein Kiel
Kaffeebecher weiss

Holstein Kiel
Brotdose 2 in 1 von Koziol
Ab sofort schmeckt das Pausenbrot noch
viel besser, mit der Holstein Kiel Brotdose
von Koziol hast du viel Platz für dein
Frühstück und zudem noch eine
Frischhaltedose mit Deckel in der du dein
Gemüse unterbringen kannst.üse uuntnteerbbriirbringegen n kan

11,95

Holstein Kiel
Duftkerze
Apfelstrudel
Die eigenen vier Wände werden mit 
edlen Duftkerzen gleich noch mal 
etwas wohnlicher. Die nachhaltig 
und von Hand produzierte Kerze aus 
der Candle Factory begeistert dabei 
mit ihrem fruchtig-süßen Geruch 
von Apfelstrudel.

Material: Kerze: 100% pflanzliches 
Stearin, Docht: Baumwolle.
Maße: Höhe: ca. 13,5cm, 
Durchmesser ca. 7cm

Holstein Kiel
Duftkerze
Winterwald
Im Stadion fühlen sich Holstein 
Fans so richtig heimisch. Damit es 
auch in den eigenen vier Wänden 
so richtig gemütlich wird hilft die 
Holstein Kiel Duftkerze. Die duftet 
zwar nicht nach dem Westring 501, 
dafür aber nach Nadelhözern.

Material: Kerze: 100% pflanzliches 
Stearin, Docht: Baumwolle.
Maße: Höhe: ca. 5,2cm, 
Durchmesser: ca. 6,9 cm

Holstein Kiel
Duftkerze
Vanille Sandelholz
Um sich den Lieblingsverein auf 
subtile Weise in die eigenen vier 
Wände zu holen ist die Holstein 
Kiel Duftkerze Vanille Sandelholz 
die beste Wahl. 

Material: Kerze: 100% pflanzliches 
Stearin, Docht: Baumwolle.
Maße: Höhe: ca. 5,2cm, 
Durchmesser: ca. 6,9cm
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13,95

NEU

Auf der neuen Tasse wird in den Umrissen der 
Stadt Kiel durch einen Punkt klar markiert, 
wo wir am liebsten sind und unser Herz am 
schnellsten schlägt.

Holstein Kiel
Kaffeebecher „Stadt Kiel“iel“

11,95
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FANSHOP.DE

Mit dem Holstein Kiel Mousepad
ist der Lieblingsverein stets
mit am Arbeitsplatz oder im Büro
und ist ein echter Hingucker
für alle Fans.

Mit dem Holstein Kiel Mousepad

Holstein Kiel
Mousepad „Streifen“

9,95Holstein Kiel
Sportbeutel & Trikotwimpel

24,95

Trikotwimpe

19,95

24,

5

p p
Aus alt macht neu –
Der praktische Sportbeutel und der Holstein
Kiel Fanwimpel wurden aus echten Trikots
gefertigt – Upcycling vom Feinsten!

Material: 100% Polyester

Holstein Kiel
Mannschaftsposterp
Euer eigener Holstein-Kader
zum Sammeln und Aufkleben!
Auf dem Poster habt ihr die
32-köpfige Mannschaft der
aktuellen Saison bestehend aus
Tor, Abwehr, Mittelfeld, Sturm
und Trainer immer im Blick!

Holst
nschaftsposter
tein Kiel

9,95

Holstein Kiel
Bettwäsche „Taktik“
Vor dem Schlafengehen noch einmal 
ein paar Spielzüge durchgehen? 
Kein Problem mit dieser 
Holstein Kiel Bettwäsche.

Material: 100& Baumwolle
Maße: Kissen ca. 80 x 80 cm, 
Bezug ca. 135 x 200 cm

m,, 
49,95

Was ist blau-weiß-rot und steht auf dem Rasen? 
Nein, kein Holstein Spieler, sondern der Holstein Kiel 
Gartenzwerg! Mitsamt Portalkran gibt es den kleinen 
Gartenbewohner nun. Optisch orientiert er sich dabei 
an dem klassischen Look des alten HDW-Krans 
(jetzt ThyssenKrupp Marine Systems).  

Holstein Kiel
Gartenzwerg Kran
HHHo
Ga

19,95

G
G

19,95

Holstein Kiel
Bettwäsche Streifen
Mit der Betwäsche von Holstein 
Kiel verwandelst du dein Schlaf-
zimmer in deine eigene Fanwelt.

Material: 100& Baumwolle
Maße: Kissen ca. 80 x 80 cm, 
Bezug ca. 135 x 200 cm
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Sichere Dir jetzt attraktive Förderungen 
für Deine Holstein Kiel-Heizung von WOLF!

in der coolen Fan-Edition, kassiere bis zu 50 % Fördergelder und dazu gibt es ein gratis Fanpaket inklu-

Holstein Kiel-Heizungsfachmann findet für Dich immer die passende Lösung und berät Dich individuell 
und 100 % fachkompetent.
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Jetzt Förderinfos nutzen:
www.foerderung.wolf.eu

und 100 % fach
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Übrigens verfügen viele Smart.TVs 

bereits über eine vorinstallierte Twitch-

App, sodass die Spiele auch auf dem 

großen Screen anzuschauen sind.

Überdies gibt es spezielle Topspiele, die 

in einer eigenen Sendung von der vir-

tuellen Bundesliga übertragen werden. 

Jene Spiele werden gesondert gekenn-

zeichnet und sind auch via Magenta.TV 

unter #dabeiTV auf dem Fernseher zu 

empfangen.

Ähnlich wie bei der Transferperiode 

im Fußball haben auch die Clubs der 

VBL Club Championship by bevestor 

zwischen den Spieltagen im alten und 

neuen Jahr die Möglichkeit gehabt, ihre 

Kader zu verändern, Spieler auszutau-

schen oder neue Spieler zum Kader 

hinzuzufügen, falls nicht alle fünf 

Plätze besetzt sind.

„Mit der Nachnominierung von Colin 

„Cooolliiin.Fifa“ Völter aus dem eigenen 

HOLSTEIN KIEL  ESPORTS

Personal-Update im VBL-Kader
Bei Holsteins eStorks standen Hinrundenabschluss, 
Rückrundenauft akt & Transferperiode auf dem Programm

Am 11. Januar wurde bei Holsteins 

eSportlern nach der Winterpause mit 

dem Spiel gegen den FC Schalke 04 die 

Hinrunde abgeschlossen. HolsteinE-

sports blickt auf harte Spiele zurück 

und bildet zum Hinrundenende das 

Schlusslicht in der Nord-West-Divison. 

Bereits am selbigen Tage startete auch 

die Rückrunde mit dem 14. VBL-Spieltag 

gegen Bayer Leverkusen, an dem die 

eStorks ein 4:4-Unentschieden holten. 

„Wir haben es uns in der Vorrunde 

mit individuellen Fehlern in Druck-

situationen selber schwer gemacht. 

Positiv hervorzuheben ist aber den-

noch das „Monster-Comeback“ in der 

Schlussphase im 2v2 gegen Paderborn 

am 12. Spieltag vor der Pause. Das ist 

der Weg, den wir für die Rückrunde 

einschlagen müssen. Unbedingter Wille 

in jeder Sekunde des Spiels, gepaart 

mit spielerischer Qualität. Wir haben in 

der Winterpause eine „Ice-man“-Men-

talität versucht aufzubauen, um in 

schwierigen Situationen einen küh-

leren Kopf bewahren zu können. Wir 

haben alles aufgearbeitet und akri-

bisch trainiert, damit wir die Rück-

runde besser abschließen können als 

die Vorrunde“, sagte Coach Rico Hölzel. 

Die aktuelle Saison läuft noch bis zum 

2. März mit den regulären Spieltagen 

und endet am 26./27. März mit dem 

VBL-Finale.

Die Spieltage sind meist Doppelspiel-

tage. Das heißt, dass HolsteinEsports 

auf zwei weitere Clubs triff t. Die An-

stoßzeiten der Spieltage sind immer je-

weils um 18 Uhr und 20 Uhr. Die Spiele 

werden live auf dem Twitch-Kanal 

(www.Twitch.tv/HolsteinEsports) im In-

ternet in Form einer Spieltagssendung 

ab 17.45 Uhr frei zugänglich übertragen. 
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>  Anästhesie

 PD Dr. Klaus Gerlach

 PD Dr. Erol Cavus

 Dr. Oke Büll

 Anmeldung • 66 74 - 171
  

>  Arthroskopische Chirurgie, Sporttraumatologie

 Dr. Frank Pries • 66 74 - 111

 Dr. Ralph Wischatta

 Malte Paetzold

 Dr. Eckhardt Klostermeier
  

>  Chirurgie, Laparoskopische Chirurgie, Unfallchirurgie

 Rainer Gunstmann • 66 74 - 271

 Dr. Philip Lübke • 66 74 - 161

> Koloproktologie Dr. Arne Bautz • 66 74 - 060

> Konservative Orthopädie, Präventions- und

 Rehabilitationsmedizin, Sportmedizinzentrum 

 Jörg Schnitzler • 66 74 - 151
   

>  Radiologie, Schnittbildzentrum  MVZ Prüner Gang • 66 74 - 101
  

> OP-Zentrum und Bettenstation

 Mare-Klinikum GmbH & Co. KG • 66 74 - 171
  

> MARE-Aktiv Reha-Zentrum Ostküste  Tim Höper • 66 74 - 051
   

> Orthopädie-Technik Sanitätshaus Kriwat GmbH • 66 74 - 066

Kontakt:
   

MARE KLINIKUM GmbH & Co. KG

Eckernförder Str. 219 | 24119 Kronshagen

Tel.: 0431/66 74 - 015

Ihr Klinikum
           für Gesundheit und Wohlbefi nden

In Firmenkoorperation mit:

Das MARE Klinikum ist medical Partner der KSV Holstein



HOLSTEIN KIEL  ESPORTS

Nachwuchs möchten wir einen neuen 

Impuls im Team setzen. Er hat in den 

letzten Wochen viel Engagement ge-

zeigt und sich in den Trainings bewie-

sen. Wir möchten ihm so die Chance 

geben, sich auch in Drucksituationen 

zu beweisen“, erklärte Teammanagerin 

Eileen Wunderlich. Der 19-jährige Colin, 

der eigentlich auf der Playstation ver-

treten ist, wechselte für die VBL extra 

die Konsole. Der jetzige Xbox-Spieler 

ist nach Cihat „Cihat_6161“ Korkmaz, 

Marvin „karpfenlive“ Schmidt-Tychsen 

sowie Nils „Samstag_11“ Mohr und 

Lizenzspieler Jonas „Jonas_fi falita“ 

Sterner nunmehr der fünfte Spieler im 

Kader der eStorks. Seinen ersten Ein-

satz bestritt er im Einzelmatch gegen 

Julius „Juli“ Kühle vom FC Schalke 04. 

Auch in seinem Debut präsentierte er 

sich sehr gut, dominierte zeitweise das 

Spiel und schaff te noch beinahe durch 

einen Fallrückzieher den Ausgleich, ehe 

er sich am Ende knapp mit 1:2 geschla-

gen geben musste.

„Ich bin sehr stolz, ab sofort Teil des 

VBL-Kaders zu sein, in dem ich mich 

beweisen kann. Ich danke Eileen, Rico 

und dem ganzen Team für ihr Vertrauen 

und hoff e auf eine erfolgreiche Rück-

runde. Auch wenn es am Ende kein Sieg 

in meinem Debut wurde, bin ich recht 

zufrieden mit meiner Leistung, an die 

ich nun anknüpfen werde“, sagte Colin 

nach seiner Premiere.

eStorch Nils „Samstag_11“ Mohr und Teammanagerin Eileen Wunderlich.

Colin „Cooolliiin.Fifa“ Völter kommt aus dem eigenen Nachwuchs und verstärkt ab sofort die eStorks.
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN HISTORY

100 Siege – Zahlen, Daten, Fakten
Mit dem 2:1-Erfolg im Regensburger Jahnstadion feierten 
die Störche ihren 100. Zweitliga-Sieg

Den ersten Sieg durfte die KSV als 

Zweitliga-Aufsteiger im ersten Heim-

spiel der Saison 1978/79 gegen West-

falia Herne feiern. 10.000 Zuschauer 

bejubelten damals beim 2:1-Erfolg die 

beiden Treff er von Volker Tönsfeldt und 

Holger Haltenhof. Am vorvergangenen 

Sonntag machte Alexander Mühling 

dann in Regensburg mit seinem ver-

wandelten Foulelfmeter den insgesamt 

100. Sieg per-

fekt. Mühling ist 

inzwischen mit 

33 Treff ern vor 

Janni Serra (30) 

und Manfred 

Jochimiak (23) 

Holstein Zweit-

liga-Rekordtor-

schütze – und 

Zweitliga-Re-

kordspieler.

Der höchste 

Kieler Zweit-

liga-Sieg bleibt 

jedoch weiterhin 

DIE HÖCHSTEN ZWEITLIGA-SIEGE DER KIELER STÖRCHE

(1978 BIS 1981 UND 2017 BIS 2020)

31. Mai 1980 Holstein Kiel – VfL Osnabrück  7:1

3. März 2018 Holstein Kiel – MSV Duisburg  5:0

6. Mai 1979 Holstein Kiel – RW Lüdenscheid  5:0

13. Mai 2018 Holstein Kiel – Eintr. Braunschweig  6:2

15. März 2019 Holstein Kiel – Erzgebirge Aue  5:1

29. April 2018 FC Ingolstadt – Holstein Kiel  1:5

7. Mai 2021 Holstein Kiel – FC St. Pauli  4:0

2. Dez. 2018 MSV Duisburg – Holstein Kiel  0:4

14. April 2018 Dynamo Dresden – Holstein Kiel  0:4

7. März 1980 Fortuna Köln – Holstein Kiel  0:4

23. Nov. 2019 Wehen Wiesbaden – Holstein Kiel  3:6

Alexander Mühling sicherte den 100. Zweitliga-Sieg.

Im August 1978 feierte Holstein gegen Westfalia Herne den allerersten von 
nun 100 Zweitliga-Siegen.

das 7:1 gegen den VfL Osnabrück am 30. 

Mai 1980. Es bleibt zu vermuten, dass 

diese Bestmarke nur schwer zu toppen 

sein wird. Den höchsten Sieg der Zweit-

liga-Geschichte fuhr übrigens Arminia 

Bielefeld gegen den Namensvetter aus 

Hannover ein. Am 23. Mai 1980 gewan-

nen die Ostwestfalen mit 11:0.

Die meisten Tore in einem Zweitliga-

Spiel der Störche fi elen übrigens am 25. 

Spieltag der Saison 1978/79 und am 23. 

November 2019. Gleich mit 0:9 mussten 

sich die Störche 1979 im Olympiasta-

dion Tennis Borussia Berlin geschlagen 

geben. Genauso viele Treff er – nämlich 

9 – fi elen am 23. November 2019 beim 

6:3-Sieg der Störche in Wiesbaden.

Übrigens spielte die KSV auch von 1963 

bis 1974 in der Zweitklassigkeit. Doch 

das Unterhaus der 1963 neu einge-

führten Bundesliga hieß damals noch 

Regionalliga.
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HOLSTEIN KIEL  NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUM

Die Nachwuchsteams der KSV spielen 

bisher starke Saisons: So hat die U23 

sich vorzeitig für die Mitte März begin-

nende Aufstiegsrunde qualifi ziert und 

ist als Tabellenführer der Gruppe Nord 

der Regionalliga Nord in die Winter-

pause gegangen, die U19 mischt in der 

A-Junioren Bundesliga Nord/Nordost 

ganz oben mit und die U17 hat sich im 

Tabellenmittelfeld etabliert.

Die U23 kehrte am 10. Januar aus der 

Winterpause zurück auf den Platz. Für 

die Mannschaft von Trainer Sebastian 

Gunkel war es allerdings keine ge-

wöhnliche Wintervorbereitung. Schließ-

lich stehen zwischen Testspielen auch 

noch zwei Ligaspiele an. Nachdem der 

KSV-Nachwuchs zunächst im Januar 

drei Tests gegen den Oberligisten SV 

Eichede (7:0), den dänischen Erstli-

gisten SønderjyskE (0:4) sowie den 

Nord-Regionalligisten aus der Gruppe 

Süd Hannover 96 II (3:2) bestritt, steht 

bereits heute das erste Pfl ichtspiel auf 

dem Programm. Um 14 Uhr ist die Gun-

kel-Elf im Nachholspiel des 20. Spielta-

ges im Edmund-Plambeck-Stadion bei 

Eintracht Norderstedt zu Gast.

Nach einem weiteren Testspiel gegen 

den Hamburger Oberligisten Niendorfer 

TSV (12.02.) bestreiten die Jungstörche 

am 20. Februar das letzte Ligaspiel der 

Gruppe Nord der Regionalliga Nord. Um 

14 Uhr ist dabei der FC Teutonia 05 Ot-

tensen zu Gast im CITTI FUSSBALL PARK. 

Anschließend biegen die Jungstörche 

mit zwei weiteren Tests gegen Ein-

tracht Norderstedt (26./27.02.) sowie 

den SC Weiche Flensburg 08 (06.03.) 

auf die Zielgerade der Vorbereitung auf 

die Mitte März beginnende Aufstiegs-

runde ein. Die Partien jener Aufstiegs-

runde stehen aktuell noch nicht fest, 

da bis zum 20. Februar in der Gruppe 

Nord der Regionalliga Nord noch die 

weiteren vier Qualifi kationsplätze aus-

gespielt werden.

Die U19 und U17 bekommen es der-

weil am kommenden Wochenende mit 

dem Nachwuchs des VfL Wolfsburg zu 

tun. In den Nachholspielen haben die 

KSV-Junioren jeweils Heimrecht: Die 

U19 empfängt am Samstag um 11 Uhr 

die Jungwölfe, die U17 will am Sonntag 

um 11 Uhr den Tabellenfünften aus 

Wolfsburg ärgern. Wenn die Kieler 

Nachwuchsteams an die bisherigen 

Leistungen der ersten Saisonhälfte 

anknüpfen können, stehe ihnen erfolg-

reiche Monate bevor.

Frühstart der Jungstörche
U23 startet heute mit Nachholspiel in Norderstedt 
ins neue Jahr – U19 & U17 folgen nächstes Wochenende

Die Kieler U19 um Yoost Diezemann spielt bisher eine bärenstarke Saison und startet am kommenden 
 Wochenende mit einem Nachholspiel gegen den VfL Wolfsburg ins Jahr 2022.

Im Hinspiel gab’s für die U23 um Laurynas Kulikas gegen Norderstedt ein turbulentes 4:4. Heute wollen 
die Jungstörche auch im Rückspiel punkten.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

FC Erzgebirge Aue –
                 Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Fr., 11. Februar 2022, 18.30 Uhr im Erzgebirgsstadion

Drei Spiele, drei Punkte zum Saison-

start und beachtliche Leistungen 

gegen jene Clubs, die in dieser Spielzeit 

allesamt um die Aufstiegsränge kämp-

fen wollen – wenn der FC Erzgebirge 

Aue  etwas Positives aus der Hinrunde 

ziehen sollte, dann gehören diese 

Fakten wohl dazu. Ansonsten steht 

unter dem Strich ein Abstiegsplatz zur 

Winterpause zu Buche, von dem sich 

die Veilchen bis zum Ende der Saison 

möglichst verabschieden wollen.

Verheißungsvoller Start

Mit einem 0:0 gegen den 1. FC Nürnberg 

sowie einem ebenso torlosen Remis 

gegen den späteren Tabellenführer 

vom Hamburger Kiez starteten die 

Veilchen in die neue Spielzeit. So weit, 

so gut. Es folgte eine weitere Punkte-

teilung gegen den Absteiger aus dem 

Oberhaus FC Schalke 04 (1:1) am 3. 

Spieltag. Darauf folgte eine Niederla-

genserie von fünf Spielen, weshalb sich 

die Sachsen nach neun Spieltagen auf 

dem letzten Tabellenplatz wiederfan-

den. Und dennoch: Mit dem Hamburger 

SV rangen die Ostdeutschen einem wei-

teren Aufstiegsaspiranten einen Punkt 

ab, was für die Moral und ein stimmi-

ges Mannschaftsgefüge des Teams 

vom Trainer-Duo Marc Hensel und Pavel 

Dotchev spricht. Den ersten Sieg feier-

ten die Veilchen allerdings erst am 11. 

Spieltag gegen Abstiegskonkurrent und 

direkten Tabellennachbarn FC Ingol-

stadt: Nach einer ruhigen ersten Hälfte 

gingen die Veilchen in Führung und 

konnten sich am Ende beim Pfosten 

für ihren 1:0-Sieg und den somit ersten 

Dreier der Saison bedanken. Im zweiten 

Durchgang der Partie war Omar Sijarić 

nach Fabian Cavadias Unaufmerksam-

keit zur Stelle und netzte von der Höhe 

des Sechzehners eiskalt ein (63.). Mit 

dem Schlusspfi ff  scheiterte in der letz-

ten Aktion des Spiels Ingolstadts Stefan 

Kutschke aus fünf Metern per Kopf am 

Pfosten (90.+5). Aue überholte darauf-

hin den FCI in der Tabelle und übergab 

damit die Rote Laterne an die Schanzer.

Ausrufezeichen der Störche

Gegen den FC Erzgebirge Aue feierten 

die Störche ihren ersten Sieg der lau-

fenden Spielzeit. Nach drei Niederla-

gen und einem Unentschieden gegen 

Fortuna Düsseldorf konnten die Stör-

che einen ersten Befreiungsschlag set-

zen und verließen mit dem 3:0-Erfolg 

über die Veilchen die Abstiegsränge 

der Liga. Verantwortlich für die drei 

Punkte, die an der Kieler Förde blie-

ben, waren Finn Porath, Fiete Arp und 

Joshua Mees, die mit ihren Toren den 

ersten Saisonsieg eintüteten. Holstein 

begann dominierend und belohnte sich 

noch in der ersten Halbzeit durch eine 

Flanke von Fabian Reese, die Porath 

mustergültig ins Tor einnetzte. Nur 

wenig später zeigte Neuzugang Arp, 

wieso ihn die Bayern schon in Jugend-

jahren verpfl ichteten. Gleich drei seiner 

Gegenspieler tänzelte der Kieler aus 

und verwandelte sehenswert zum 2:0 

für die Störche. Unaufgeregt schau-

kelten die Hausherren den verdienten 

Sieg nach Hause und legten kurz vor 

Schluss noch ein Tor drauf: Lewis 

Holtby, der im zweiten Abschnitt sein 

Heimdebüt im KSV-Dress feierte, nahm 

Mees per Hacke mit, sodass er freie 

Bahn hatte und Aue-Keeper Martin 

Männel zum 3:0-Endstand überlupfte.

Mitten im Abstiegskampf
Eine Hinrunde zum Vergessen liegt hinter dem FC Erzgebirge 
Aue, der sich mitten im Abstiegskampf wiederfi ndet

Im Erzgebirgsstadion kommt es nun im Rückspiel zum Nord-Ost-Duell.Joshua Mees traf im Hinspiel nach Vorlage von KSV-Debütant Lewis Holtby 
zum 3:0-Endstand.
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HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Holstein Kiel –
Karlsruher SC

Sa., 19. Februar 2022, 13.30 Uhr im Holstein-Stadion

Das nächste Heimspiel:

Im Mittelfeld stabilisiert
Nach einem achtbaren Saisonstart hat sich der KSC stabilisiert 
und den zuletzt negativen Trend stoppen können

Nur zwei Niederlagen nach den ersten 

zehn Spieltagen und ein achtbarer 7. 

Tabellenplatz standen auf dem Konto 

des Karlsruher SC in dieser Saison. 

Seitdem ist etwas Sand ins Getriebe 

der Badener geraten. Während die 

Mannschaft von Christian Eichner 

noch in der vergangenen Spielzeit 

den stetigen Weg ans obere Ende der 

Tabelle suchte und die Saison 2020/21 

auf dem 6. Rang beendete, stehen die 

Blau-Weißen, im Vergleich zum selben 

Zeitpunkt der Vorsaison, um einige 

Plätze schlechter da. Durch die positive 

Entwicklung der Störche unter Trainer 

Marcel Rapp wird es wohl zu einer Be-

gegnung auf Augenhöhe kommen.

Negativtrend vorerst gestoppt

Die Niederlagen bei Fortuna Düsseldorf 

(1:3) und gegen den SC Paderborn (2:4) 

sowie die Remis gegen den Hamburger 

SV und Tabellen-Schlusslicht Ingolstadt 

(beide 1:1) waren dafür verantwort-

lich, dass die Eichner-Elf bis zum 14. 

Spieltag drei Plätze verlor und sich 

auf Rang zehn wiederfand. Durch den 

4:0-Achtungserfolg gegen Hannover 

96 sprangen die Karlsruher zwar noch 

einmal um einen Platz nach oben, doch 

eine weitere Niederlage im darauf 

folgenden Spiel bei Dynamo Dresden 

war dafür verantwortlich, dass sie auf 

dem 10. Rang überwinterten. Mit einem 

torreichen 2:2 beim SV Darmstadt 

98 meldeten sich die Blau-Weißen 

jedoch kämpferisch aus der Winter-

pause zurück. Durch ein Eigentor von 

Darmstadts Klaus Gjasula gingen die 

Gäste aus Karlsruhe erst einmal in 

Führung und verteidigten diese auch 

bis zum Pausenpfi ff  (22.). Die Haus-

herren drehten die Partie allerdings 

durch einen Doppelschlag nach dem 

Wiederanpfi ff  durch Gjasula (48.), der 

sein Eigentor damit egalisierte und 

Fabian Holland (51.), der die Kugel nach 

Vorlage von Patric Pfeiff er humorlos 

von der Strafraumkante ins rechte Eck 

zimmerte. In der Folge sammelte sich 

der KSC noch einmal und stellte den 

Spielstand durch Fabian Schleusener 

auf ein verdientes 2:2 (71.).

Erneut Moral bewiesen

Und auch im Hinspiel gegen die Stör-

che im heimischen BBBank Wildpark 

zeigten die Karlsruher, dass ihnen ein 

Rückstand überhaupt nichts ausmacht. 

Diesmal ging der KSC allerdings durch 

eine Eigenleistung in Führung, obwohl 

er bis dahin allerdings wenig in das 

eigene Spiel investierte. Kyoung-Rok 

Choi netzte nach Kopfballvorlage von 

Philipp Hofmann zum 1:0 ein (39.). Kurz 

vor dem Ende sah zunächst alles nach 

einem knappen Sieg der Badener aus. 

Doch in der Crunchtime zeigten die 

Kieler Störche, dass mit ihnen stets zu 

rechnen ist: Erst hatte Joshua Mees 

nach Phil Neumanns Kopfballvorlage 

die Lufthoheit gegen den für Robin 

Bormuth gekommenen Daniel Gordon 

(78.), der auch beim 2:1 für die Kieler 

nicht gut aussah: Nach Alexander Müh-

lings Flanke rauschte der Ball über den 

Kopf des Routiniers hinweg, dahinter 

nickte Fin Bartels ein (80.). Das letzte 

Wort der Partie hatte allerdings Philipp 

Hofmann, der seiner Mannschaft kurz vor 

dem Ende einen Punkt sicherte (88.).

Der Kopfball von Holsteins Joshua Mees schlägt im Karlsruher Netz ein.

Benedikt Pichler siegte während seines ersten 
Einsatzes für die KSV im Luft duell gegen Daniel 
Gordon.
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STOLZER TEAM-PARTNER
HOLSTEIN KIEL

€10 EINZAHLEN UND MIT

€60
SPIELEN

BONUSCODE: GOAL

JETZT ANMELDEN!

Teilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen.
Das Angebot gilt nur für Personen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthaltsort in Schleswig-Holstein.

KIEL AHOI!

Exklusiv!50
Freispiele
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ONLINE!

SPAREN SIE MIT
IHRER CITTI CARD
CITTI CARD online beantragen: www.cittimarkt.de/citti-card
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Überraschung 

Attraktive
VORTEILSANGEBOTE

%

WILLKOMMENS-
Geschenk

5€

CITTICARD
Meine

Maria Mustermann
000000000

GRATIS TÜTEN
für Ihren Einkauf

DIGITALE CITTI CARD
über unsere App
cittimarkt.de/app

CITTI Markt Kiel
Mühlendamm 1, 24113 Kiel

Mo - Sa von 8 bis 20 Uhr
www.cittimarkt.de




